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Frühlingsempfang 2026
Freitag,
6. März 2026

Beginn 19 Uhr
Einlass ab 18 Uhr

Sporthalle des
Turnvereins 1886 Kallstadt e.V.
Leistadterstr. 2, 67169 Kallstadt

Programm

• Begrüßung durch RPR1. Moderator Ben Salzner und Bürgermeister Jürgen Oberholz,
Gespräch über die wichtigsten Themen 2026

• Verleihung der Ehrennadel

• Inthronisierung der Weinprinzessin der Urlaubsregion 2026

• Bühnenprogramm von Schauspieler und Comedian Boris Stijelja

• Unterhaltungsorchester „Bobenheimer“

Anschließend laden wie ein zum geselligen
Zusammensein bei Speis und Trank

Eintrittskarten erhältlich unter vg-freinsheim.de/fruehling
oder im Bürgerbüro und im i-Punkt Freinsheim

GleichQR-Code scannenund
digitale Eintrittskarte sichern!
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Verbandsgemeindeverwaltung

Anschrift
Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim

Besucheradresse für die Fachbereiche Bauen
und Liegenschaften und Werke
Bahnhofstraße 9, 67251 Freinsheim
(Terminvereinbarung erforderlich)

Telefon
06353 9357-0 Zentrale, Bürgerbüro, Fundbüro

Telefax 06353 9357-51

Internet www.vg-freinsheim.de
E-Mail verwaltung@vg-freinsheim.de

Erreichbarkeit der Verwaltung
(Fachbereiche Zentrale Angelegenheiten, Bürger-
dienste, Finanzen, Bauen und Liegenschaften,
Verbandsgemeindewerke)
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Persönliche Vorsprache am besten mit Termin!

Erreichbarkeit des Bürgerbüros
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt zu dem kommunalen Vollzugsbeamten
Tel.: 06353 9357-220
E-Mail: vollzugsdienst@vg-freinsheim.de
(Nur während der Sprechzeiten)
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
und Dienstagnachmittag

Schiedsmann Axel Gouverneur
Terminvereinbarung Tel.: 06353 959159

Beratungsstelle für allein Erziehende und Frauen
Bahnhofstraße 12 (2.OG) Zi.209, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353 9357-312
Email: aldenhoven-krauss@vg-freinsheim.de

Gleichstellungsbeauftragte der
Verbandsgemeinde
Ingeborg Aldenhoven-Krauß
Tel.: 06353 9357-312

i-Punkt Freinsheim
Tel.: 06353 989294, Fax: 06353 989904,
E-Mail: touristik@vg-freinsheim.de
Internet: www.freinsheim.de

Kindertagesstätten

Kindertagesstätten

• KiTa „Hexe Lisbeths Abenteuerland“
Bobenheim am Berg
Tel.: 06353 91121, Fax: 06353 914476

• KiTa Erpolzheim
Tel.: 06353 1356, Fax: 06353 932443

• KiTa „AnderBach“ Freinsheim
Tel.: 06353 6880

• KiTa „Haus für Kinder“ Freinsheim
Tel.: 06353 2151, Fax: 06353 508493

• KiTa „Kinderland“ Kallstadt
Tel.: 06322 66026

• KiTa „Weisenheimer Spatzennest“
Weisenheim am Berg
Tel.: 06353 8815

• KiTa „AnderBleiche“ Weisenheim am Sand
Tel.: 06353 1075

Schulen

Schulen

• Hermann-Sinsheimer-Grundschule Freinsheim
Tel.: 06353 4209, Fax: 06353 3661

• Grundschule Kallstadt
Tel.: 06322 1881, Fax: 06322 969899

• Grundschule Weisenheim am Berg
Tel.: 06353 507824 Fax:06353 507828

• Grundschule Weisenheim am Sand
Tel.: 06353 8806, Fax: 06353 915457

• Realschule Plus Weisenheim am Berg
Tel.: 06353 3952

Verbandsgemeindewerke

Verbandsgemeindewerke
Werkleitung Tel.: 06353 9357-276
Wasserwerk Tel.: 06353 7373, Fax: 06353 6918
Kläranlage Tel.: 06353 989542

Fax: 06353 989544
E-Mail: werke@vg-freinsheim.de
Internet: www.vgwerke-freinsheim.de

Bereitschaftsdienst Abwasserbeseitigung
Kläranlage Weisenheim am Sand, Almenweg 52
Bei Schäden oder Störungen bei der Abwasser-
beseitigung steht außerhalb der regulären Dienst-
zeit folgende Rufbereitschaft zur Verfügung:
Mobil: 0173 3482894

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
Wasserwerk Bobenheim/Berg, Zum Krumbach 50
Bei Schäden oder Störungen bei der Wasserversor-
gung steht außerhalb der regulären Dienstzeit
folgende Rufbereitschaft zurVerfügung:
Mobil: 0172 6201637

Strom und Gas

Stromversorgung
In allen Orten der VG Freinsheim:
Pfalzwerke Netz AG, Netzteam Maxdorf,
Voltastr. 1, 67133 Maxdorf
Tel.: 06237 935211, Fax: 06237 935253

Bei Störungen im Stromnetz:
Tel.: 0800 79 77777

Gasentstörung
Bobenheim/Bg., Erpolzheim, Freinsheim,
Herxheim/Bg., Kallstadt, Weisenheim/Bg.,
Weisenheim/Sd.:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal
Tel.: 0800 1003448

Notdienste

Feueralarm 112

Notruf 110

Notfallrufe
Rettungsdienst-Notarzt-DRK Bad Dürkheim
Tel.: 06322 19222

Vergiftungsfälle:
Giftnotrufzentrale Mainz, Tel.: 06131 232466

Polizeiinspektion Bad Dürkheim
Tel.: 06322 9630

Ärztliche Bereitschaftspraxis

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: 116117 (kostenfrei ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebens-
gefahr besteht oder bleibende gesundheitliche
Schäden zu befürchten sind, ist der Rettungsdienst
unter 112 zu alarmieren.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr,
Sonn- und Feiertage: 11.00 bis 12.00 Uhr

Samstag, 28.02. und Sonntag, 01.03.2026
Frau Dr. Britta-Ulrike Gergen, Zahnärztliche Praxis
Dr. Britta-Ulrike Gergen, Dr. Gernot Gergen
Herrenstraße 1, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353 6770

Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel.: 0180 5011230

Tierärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel.-Nr. des Haustierarztes zu erfragen.

Apothekennotdienst
Ansage über landeseinheitliche Rufnummern:
Deutsches Festnetz: 0180 5258825-PLZ (0,14€/Min.)
Mobilfunknetz: 0180 5258825-PLZ (max.0,42€/Min.)
oder im Internet unter www.lak-rlp.de.
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Die Müllentsorgung erfolgt durch den Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Bad Dürkheim
Philipp-Fauth-Straße 11, 67098 Bad Dürkheim
Tel.: 06322 961-5555

Müllabfuhr vom 02.03. – 06.03.2026
Restmüll, Leichtverpackungen
Dackenheim, Freinsheim, Herxheim/Berg,
Kallstadt, Weisenheim/Sand
Bio, Papier
Bobenheim/Berg, Erpolzheim, Weisenheim/Berg

Biotonne
„In die Biotonne gehören nur organische Abfälle
aus Küche und Garten“, appelliert AWB-Leiter Klaus
Pabst. „Plastiktüten, Wertstoffe, Windeln und
sonstige Abfälle müssten im Kompostwerk von
Hand (!) aussortiert werden. Das sollten wir den
Arbeitern dort nicht zumuten.“ Auch Tierkot und
Katzenstreu hätten aus hygienischen Gründen in
der Biotonne nichts zu suchen, „außerdem ge-
fährden sie die Qualität des späteren Komposts“.

Wertstoffhöfe des Landkreises
Öffnungszeiten auf den Wertstoffhöfen
Friedelsheim,Haßloch,Grünstadt:
Mo.–Mi. + Fr. 8–12 Uhr; 12.30–16 Uhr
Do. 8–12 Uhr; 12.30–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Samstags keine gewerblichen Anlieferungen mehr
DiesbeinhaltetHandwerker,Unternehmenausdem
Garten-undLandschaftsbau,Entrümpelungsfirmen,
Anlieferungen mit Kippern oder Rollen.

Grünschnittsammelstellen
Stadt Bad Dürkheim
März – Okt.: Fr. 13 –17 Uhr, Sa. 8 –13 Uhr
VG Freinsheim
Grünschnitt kann in Weisenheim am Sand angeliefert
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, Grünschnitt
auf dem Wertstoffhof Friedelsheim oder beim Abfallwirt-
schaftszentrum (AWZ) in Grünstadt (ehemaliges Biokom-
postwerk in der Obersülzer Str. 44) abzugeben.
Weisenheim am Sand
März – Nov.: Di. 12.30–16 Uhr, Sa. 8 –13 Uhr
Dez. – Feb.: Sa. 8 –12 Uhr

Kleinere Mengen können weiterhin über die Biotonne ent-
sorgt werden. Sollte keine Biotonne vorhanden sein, kann
die Entsorgung auch über die Restmülltonne erfolgen.
Größere Mengen können nur kostenpflichtig in Säcke ver-
packt als Restabfall auf dem Wertstoffhof in Friedelsheim
oder Haßloch angeliefert werden.
Bei den Grünschnittsammelstellen wird kein Buchs ange-
nommen. Ebenso ist es untersagt Filterplatten ausWein-
filteranlagen auf den Schredderplätzen abzuladen. Diese
müssen über den Restmüll entsorgt werden. Während der
Schließzeiten der Sammelstellen können anfallende Mengen
an Grünschnitt beim Biokompostwerk in Grünstadt, Ober-
sülzer Straße, angeliefert werden.Wir bitten umBeachtung!

GrünabfallsammelstelleAWZGrünstadt
Sammelstelle besteht weiterhin
Der Betrieb des Biokompostwerks Grünstadt wurde ein-
gestellt. Seither fungiert das Biokompostwerk nur noch
als Umladestelle für Bioabfälle. Die Abgabestelle für
Grünschnitt, die zukünftig unter der Regie des Abfallwirt-
schaftsbetriebes läuft, ist hiervon jedoch nicht betroffen.
Grünschnitt aus Privathaushalten und von Gewerbebe-
trieben kann auch weiterhin im Biokompostwerk während
der Öffnungszeiten angeliefert werden.
Anlieferzeiten: sieheÖffnungszeitenWertstoffhofGrünstadt

ABFALL-INFOS des Abfallwirtschaftbetriebes des Landkreises Bad Dürkheim und der Verbandsgemeinde Freinsheim

Verbandsgemeinde Freinsheim
Anschrift siehe Seite 2
Sprechstunden des Bürgermeisters und
der Beigeordneten nach Vereinbarung

Bürgermeister: Jürgen Oberholz
Tel.: 06353 9357-236, verwaltung@vg-freinsheim.de
Erster Beigeordneter: Fred Krebs
Geschäftsbereich Bauen und Liegenschaften / Werke
Tel.: 06353 915200, krebs@vg-freinsheim.de
Beigeordneter: Christian Muly
Geschäftsbereich Kindertagesstätten und Schulen
Mobil: 0170 5094765, muly@vg-freinsheim.de
Beigeordneter: Volker Boxheimer
boxheimer@vg-freinsheim.de

Erpolzheim
Hauptstraße 23, 67167 Erpolzheim
Tel.: 06353 7337
www.erpolzheim.de

Ortsbürgermeister: Matthias Wühl
Tel.: 06353 5019709, wuehl@vg-freinsheim.de
Erster Beigeordneter: Günther Beck
Geschäftsbereich Gemeindeflächen, Landwirtschaft,
Friedhof und Hochwasserschutz
Tel.: 06353 1543, beck@vg-freinsheim.de
Beigeordnete: Katrin Bläß
Kultur, Tourismus, Soziales und Kommunikation
Tel.: 06353 9149991, blaess@vg-freinsheim.de

Jeden 1. Montag im Monat findet von 18–19 Uhr eine
gemeinsame Sprechstunde im Amtszimmer des Rathauses
statt. Voranmeldungen wären wünschenswert.

Kallstadt
Leistadter Straße 4, 67169 Kallstadt
Tel.: 06322 1096
www.kallstadt.de

Ortsbürgermeister: Dr. Thomas Jaworek
Tel. privat: 06322 982625
thomas.jaworek@kallstadt.de
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Erste Beigeordnete: Romy Feuerbach
Geschäftsbereich Öffentliches Grün, Friedhof und Feste
Tel. privat: 0632267871, romy.feuerbach@kallstadt.de
Beigeordneter: Martin Haaß
Geschäftsbereich Weinbau
Tel. privat: 06322 1520, martin.haass@kallstadt.de

Bobenheim am Berg
Leininger Str. 44, 67273 Bobenheim a.B.
Tel.: 06353 8321
www.bobenheim.de

Ortsbürgermeister: Dr. Jürgen Schneider
Tel.: 06353 3703,
juergen.schneider-bobenheim@t-online.de,
Sprechstunde: Mittwochs, 17.00 bis 18.00 Uhr

Erste Beigeordnete: Maria Schwarze-Kaufmann
Kultur, dörfliche Veranstaltungen und Spielplatz
Tel. privat: 06353989431,mskaufmann@t-online.de
Beigeordneter: Sebastian Prinzler
Geschäftsbereich Liegenschaften
Tel. privat: 06353/9161066, prinzlers@web.de

Freinsheim
Bahnhofstr. 12, 67251 Freinsheim
www.stadt-freinsheim.de

Stadtbürgermeister: Jochen Weisbrod
Mobil: 0172 6203073, Jochen@weingut-Weisbrod.de
Sprechstunde: Termine nach Vereinbarung

Erster Beigeordneter: Dr. Felix Major
Geschäftsbereich Natur und Umwelt
Tel.: 06353 9598855, major@vg-freinsheim.de
Beigeordneter: Franz Rasp
Geschäftsbereich Friedhof und Bauhof
Mobil: 0152 21741224, rasp@vg-freinsheim.de
Beigeordneter: Willi Simon
Liegenschaften, Land- und Forstwirtschaft und Weinbau
Mobil: 0171 7639998, rose@kassner-simon.de

Weisenheim am Berg
Hauptstraße 72, 67273Weisenheim a.B.
Tel.: 06353 3113
www.weisenheim.de

Ortsbürgermeister: Edmund Müller
Tel. privat: 06353 5049895
buergermeister.edmundmueller@gmail.com
Sprechstunde: jeden 1. und 3. Do. im Monat 18 – 19 Uhr

Erster Beigeordneter: Dr. Harald Dauns
Geschäftsbereich Bau und Liegenschaften sowie Friedhof
Tel. privat: 06353 9174031, harald.dauns@me.com
Beigeordnete: Diana Kurkowski
Jugend und Soziales sowie Betrieb der Kindertagesstätte
Tel.privat:063539326388,dianakurkowski65@gmail.com

Dackenheim
Kirchheimer Straße 16,
67273 Dackenheim

Ortsbürgermeister: Dr. Matthias Fankhänel
Mobil: 0155 60329149, fankhaenel@dackenheim.de
Sprechstunde: Termine nach Vereinbarung

Erste Beigeordnete: Birgit Lattschar
Tel.: 06353/914834, post@birgit-lattschar.de
Beigeordneter: Bernhard Vogt
Tel.: 06353 8532, vogtbernhard@googlemail.com

Herxheim am Berg
Hauptstraße 34, 67273 Herxheim a.B.
Tel.: 06353 7450
www.herxheimamberg.de

Ortsbürgermeister: Gero Kühner
Mobil: 01573 1655312
buergerkontakt@herxheimamberg.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Erste Beigeordnete: Tanja Veit
Geschäftsbereich Feste, Veranstaltungen und Spielplatz
Mobil: 0176 61609126, tanjavt-herxheim@gmx.de
Beigeordneter: Eric Haß
Geschäftsbereich Liegenschaften
Mobil: 0178 6047575, heriesheim@aol.com

Weisenheim am Sand
Dr.Welte-Straße 2, 67256Weisenheima. S.
Tel.: 06353 8333
www.weisenheimamsand.de

Ortsbürgermeister: Holger Koob
Mobil: 0172 9811700, Koob@vg-freinsheim.de
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Erster Beigeordneter: Klaus Mathis
Geschäftsbereich Schule, Bauhof und Friedhof
Mobil: 0163/3839589, mathis@vg-freinsheim.de
Beigeordneter: Thorsten Langenwalter
Landwirtschaft, Weinbau, Natur und Dorfverschönerung
Tel. privat: 06353 7390,
langenwalter@vg-freinsheim.de

Übersicht Bürgermeister und Beigeordnete Wir sind für Sie da!
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Verbandsgemeinde Freinsheim

Haushaltssatzung
der Verbandsgemeinde Freinsheim

für das Haushaltsjahr 2026
vom 17.12.2025

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von §§ 95 der Gemeindeord-
nung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S 153), in der
derzeit geltenden Fassung in seiner Sitzung am 17.12.2025 die nachfol-
gende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die
Kreisverwaltung Bad Dürkheim als Aufsichtsbehörde vom 16.02.2026
hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt

§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
erforderlich ist, wird festgesetzt für

2026
Zinslose Kredite auf 0 €
Verzinste Kredite auf 2.148.488 €

2.148.488 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigung

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtun-
gen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen)
führen können, wird festgesetzt auf 3.000.000 €.

§ 4 - Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung sowie der
Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt
auf 2.500.000 €. Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der
Einheitskasse wird festgesetzt auf 5.000.000 €.

§ 5 - Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen
a) Die Kredite für Verbandsgemeindewerke (Eigenbetriebe) werden
festgesetzt auf
a) Eigenbetrieb Wasserversorgung 1.100.000 €
b) Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 0 €

b) Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

Festgesetzt werden f�r das Haushaltsjahr
1
. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf 19.734.288 ¼
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 19.674.593 ¼

der Jahresüberschuss � Jahresfehlbetrag auf 59.695 €
2
. im Finanzhaushalt

die ordentlichen Einzahlungen auf 17.990.081 ¼
die ordentlichen Auszahlungen auf 17.117.857 ¼
der Saldo der ordentlichen
Ein- und $uszahlungen auf 872.224 €

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 ¼
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 ¼
der Saldo der außerordentlichen
Ein- und $uszahlungen auf � €

die Einzahlungen aus ,nvestitionstätigkeit auf 182.482 ¼
die Auszahlungen aus ,nvestitionstätigkeit auf 2.330.970 ¼
der Saldo der Ein- und $uszahlungen
aus ,nvestitionstätigkeit auf -2.148.488 €

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.148.488 ¼
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 861.324 ¼
der Saldo der Ein- und $uszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 1.287.164 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 21.180.282,80 ¼
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 21.180.282,80 ¼

die Veränderung des Finanzmittelbestands
im +aushaltsjahr auf � €

§ 6 - Gebühren und Beiträge
Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeeinrichtun-
gen nach dem Kommunalabgabengesetz vom 20.06.1995 (GVBl. S.175)
in der geltenden Fassung werden festgesetzt:
Der Beitragssatz gemäß § 4 der Tourismusbeitragsbeitragssatzung wird
in einer separaten Abgabensatzung festgelegt.

§ 7 - Umlagen
1. Gemäß § 32 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) erhebt die
Verbandsgemeinde von allen Ortsgemeinden eine Verbandsge-
meindeumlage. Der Umlagesatz wird neu auf 30,00 % festgesetzt.

2. Zur Deckung des Aufwandes für die Grundschulen der Verbandsge-
meinde wird eine Sonderumlage Grundschule gemäß § 32 Abs.2
LFAG erhoben. Die Umlage beträgt 5,00 % der Umlagegrundlagen.
Die endgültige Umlage wird am Jahresende ermittelt; sich ergebende
Differenzen zwischen dem Aufwand und der Umlage werden im Fol-
gejahr ausgeglichen.

3. Zur Deckung des Aufwandes für die Kindergärten der Verbandsge-
meindewird eine Kostenerstattung gemäß § 32 Abs. 2 LFAG erhoben.
Dabei wird der auf jedes aufgenommene Kind entfallende ungedeckte
Betrag ermittelt und auf die jeweilige Ortsgemeinde umgelegt. Stichta-
ge für die Ermittlung der Kinderzahl ist jeweils der erste eines Monats
im abzurechnenden Haushaltsjahr. Die vorläufige Kostenerstattung
beträgt 4.997 € je Kind. Der endgültige Betrag wird am Jahresende auf
der Grundlage des tatsächlichen Rechnungsergebnisses ermittelt.

§ 8 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 (Haushaltsplan) betrug 23.326.506 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 (Haushaltsplan) beträgt 23.386.201 €
und zum 31.12.2027 23.070.134 €

§ 9 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszah-
lungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall
50.000 € überschritten sind.

§ 10 – Einzelveranschlagung von Investitionen und
Investitionsfördermaßnahmen

Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen oberhalb der Wert-
grenze von nunmehr 10.000 € sind einzeln im jeweiligen Teilhaushalt
oder in einer Investitionsübersicht darzustellen, ebenso solche Investiti-
onen und Investitionsfördermaßnahmen, die sich über mehrere Jahre
erstrecken.

§ 11 - Altersteilzeit
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer wird in drei Fällen zugelassen.

§ 12 - Leistungszahlungen
Für die Bewilligung von Leistungszahlungen an Beamtinnen und Beamte
werden 1.500 € festgesetzt:

Freinsheim, den 17.12.2025
gez. Jürgen Oberholz, Bürgermeister

Hinweise:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 tritt ge-
mäß § 95 Absatz 5 GemO am 01.01.2026 in Kraft und wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.
Die nach § 95 Absatz 4 GemO erforderliche Genehmigung der Aufsichtsbe-
hörde zu den Festsetzungen in § 2 der Haushaltssatzung für das Jahr 2026
wurde am 16.02.2026 von der Kreisverwaltung Bad Dürkheim erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt zur Einsichtnahme vom 27.02.2026 bis
16.03.2026 zu den Öffnungszeiten der Verwaltung im Rathaus der Ver-
bandsgemeinde Freinsheim, Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim, Zim-
mer 108 öffentlich aus.

Amtliche Nachrichten
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Zusätzlich kann die Haussatzung unter online eingesehen werden.
Wir weisen darauf hin, dass die Satzung gemäß § 24 Absatz 1 GemO ein
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustandegekommen gilt, wenn die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften nicht innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen Be-
kanntmachung der Satzung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der Verbandsgemeinde
Freinsheim geltend gemacht worden ist (§ 24 Absatz 6 Satz 4 GemO).

B 271 – Ortsumgehung Kallstadt-Ungstein,
Faunistische Kartierarbeiten
Der LBM Worms informiert darüber, dass in den Gemarkungen Kall-
stadt, Herxheim am Berg, Freinsheim und Erpolzheim ab der KW 10 an
mehreren Terminen im Verlauf des Jahres Kartierarbeiten zur Erfassung
von Flora und Fauna in einem Korridorbereich um die geplante Trasse
der B 271n OU Kallstadt-Ungstein stattfinden. Dies geschieht, um die
veraltete Datengrundlage der Planung für das Genehmigungsverfahren
zu aktualisieren. Gemäß § 16a Bundesfernstraßengesetz sind dies Vor-
arbeiten für die Planung, die von Grundstückseigentümern und Bewirt-
schaftern zu dulden sind. Die Kartierungen sind abgestimmt mit der
oberen Naturschutzbehörde und werden durchgeführt von Mitarbei-
tenden eines vom LBM beauftragten Planungsbüros, die eine Bestäti-
gung des LBM als Auftraggeber mit sich führen. Der LBM dankt den Be-
troffenen für Verständnis und Kooperation.
Landesbetrieb Mobilität Worms
Alexandra Bonaventura, Stellvertr. Dienststellenleiterin

Landtagswahl am 22. März 2026
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
dieWahl des 19. Rheinland-Pfälzischen Landtages findet am Sonntag,
dem 22. März 2026 statt. Die Wahllokale für die Urnenwahl werden an
folgenden Orten eingerichtet:
- Bobenheim am Berg: Turnhalle des TUS Bobenheim am Berg,
Jahnstraße 2 (barrierefrei)

- Dackenheim: Dorfgemeinschaftshaus,
Kirchheimer Straße 16 (barrierefrei)

- Erpolzheim: Bürgerhaus, Mühlgasse 7 (barrierefrei)
- Freinsheim: Hermann-Sinsheimer-Grundschule,
Haintorstraße 27 (barrierefrei über Treppenlift)

- Herxheim am Berg: Dorfgemeinschaftshaus,
Hauptstraße 34 (Erdgeschoss barrierefrei)

- Kallstadt: Turnhalle des TV Kallstadt,
Leistadter Straße (barrierefrei über den Seiteneingang)

- Weisenheim am Berg: Turnhalle, Jahnstraße 5
- Weisenheim am Sand: Mensa der Grundschule,
Westring 24 (barrierefrei)

Sofern Sie einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen beantragen
möchten, stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
• Der schnellste und einfachste Weg Ihre Briefwahlunterlagen zu be-
antragen ist die Nutzung des Online-Wahlscheinantrags. Diesen fin-
den Sie auf www.vg-freinsheim.de Diesen Online-Wahlscheinantrag
können Sie darüber hinaus auch über den QR-Code auf Ihrer Wahl-
benachrichtigungmit dem Smartphone aufrufen. In diesem Fall sind
Ihre persönlichen Daten bereits ausgefüllt und Sie müssen die Antrag-
stellung nur noch bestätigen.

• Alternativ füllen Sie die Wahlbenachrichtigungskarte vollständig aus
und schicken diese zurück an die Verbandsgemeindeverwaltung. Sie
können den Wahlscheinantrag auch in den Briefkasten am Rathaus-
eingang einwerfen oder persönlich abgeben. Vergessen Sie dabei bitte
nicht, den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins zu unterschreiben.

• Der Antrag kann auch formlos per Brief an die Verbandsgemeindever-
waltung oder elektronisch per E-Mail an briefwahl@vg-freinsheim.de
gestellt werden. Der Antrag muss Ihren Familien- und Vornamen, das
Geburtsdatum und die vollständige Wohnanschrift beinhalten. Eine
telefonische Beantragung ist nicht möglich.

Fragen zum Thema Briefwahl beantwortet das Wahlteam gerne unter
der E-Mail-Adresse briefwahl@vg-freinsheim.de oder telefonisch unter
06353/9357-600.

Abholung von Reisepässen
Die Reisepässe, die bis zum 23.01.2026 beantragt wurden, können ab-
geholt werden.
Bitte bringen Sie bei Abholung abgelaufene und bisherige Reisepässe
mit.

Erpolzheim

Jagdgenossenschaft Erpolzheim
Hiermit ergeht die Einladung zur Generalversammlung
am Mittwoch, den 18.03.2026 um 19.30 Uhr in der Gaststätte an der
Isenach, im Vereinszimmer des TVE.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Schriftführers
4. Bekanntgabe der Jagdstrecke
5. Beschluß zum Verzicht des Auskehrungsanspruchs
6. Wünsche und Anträge

Erpolzheim den 08.02.2026
Gez. L. Schumann, Vorstand

Freinsheim

Retzer- und Reiboldstiftung
Die Retzer- und Reiboldstiftung fördert auf dem Gebiet der Stadt
Freinsheim Projekte wie z. B.

- Jugend- und Altenhilfe
- Kunst und Kultur
- Denkmalschutz und -pflege
- Heimatpflege, -kunde und Ortsverschönerung
- Erziehung, Volks- und Berufsbildung
- Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und Zivilschutz
- Sport
- bürgerschaftliches Engagement

Antragsberechtigt sind Bürger, Vereine und Institutionen mit Zielen im
oben genannten Sinne. Falls Sie 2026 einen Antrag auf Förderung stel-
len möchten, reichen Sie diesen bitte auf dem unten bezeichneten Vor-
druck ein bis zum 6. April bei „Verbandsgemeindeverwaltung, Retzer-
und Reiboldstiftung, Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim“ oder per
E-Mail an stannek@vg-freinsheim.de.

Über die Förderung entscheidet der Stiftungsrat der Retzer- und Rei-
boldstiftung im April.

Nähere Informationen und den zu verwendenden Förderantrag finden Sie
unter vg-freinsheim.de/gemeinden/freinsheim/retzer-und-reiboldstiftung/

gez. Fred Krebs, Vorstandsvorsitzender

vom 02.03. bis 08.03.2026
Erpolzheim
03.03. 80 Jahre Ney, Irene
Weisenheim am Sand
04.03. 90 Jahre Buchcik-Geist, Gerrtrude
Kallstadt
05.03. 80 Jahre Lose, Günter

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am
05.03. Dr. Krieger, Bernhard und Wilma

Alters- und Ehejubiläen
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Herxheim am Berg

Herxheim und seine Dorfbrunnen
Tiefster privater Schachtbrunnen in der Pfalz

Am Freitag, den 27. Februar 2026 findet um 19:00 Uhr erstmalig im
Erdgeschoß des Herxheimer Dorfgemeinschaftshaueses (Hauptstr. 34)
einWasservortrag statt.
Im Rahmen des „historischen Stammtisch“ referiert wie schon einmal
vor 4 Jahren derWasserspezialist Dr. Thomas Kärcher, der viele Jahre
als Hydrogeologe beim „Landesamt für Geologie & Bergbau“ Rhein-
land-Pfalz beschäftigt war.

Auch wird der Ortshistoriker Eric Hass nach der Erklärung der speziel-
len Herxheimer Wassersituation durch den Wissenschaftler Dr. Kärcher
den Tiefsten gegrabenen Dorfbrunnen vorstellen. Dieser gilt durch sei-
ne Grabungstiefe als tiefster bekannter privater Schachtbrunnen in ei-
nem pfälzischen Dorf und ist somit historisch gesehen im Bundesland
Rheinland – Pfalz etwas ganz Besonderes.

Zudem wird noch von einem anderen privaten Herxheimer Schacht-
brunnen aus dem 16. Jahrhundert berichtet, in dem einst ein unterirdi-
scher Gang entdeckt wurde.

Für Getränke im beheizten und barrierefreien Gemeindezentrum ist
bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf ihr Interesse bei unserer zweiten ortshistorischen
Veranstaltung im neuen Jahr und wünschen allen eine interessante Vor-
tragsveranstaltung.

gez. Eric Hass, Beigeordneter

Bekanntmachung
Am Montag, 02.03.2026 um 19:00 Uhr, findet eine öffentliche / nichtöf-
fentliche Sitzung statt.

Gremium: Ortsgemeinderat Herxheim am Berg
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Herxheim am Berg

Herxheim am Berg, den 18.02.2026
Gero Kühner, Ortsbürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Mitteilungen der Verwaltung
2 Vollzug des § 94 Abs. 3 GemO
hier: Annahme von Spenden und ähnlichen Zuwendungen
(2. Halbjahr 2025)

3 Berichtspflicht über den Stand des Haushaltsvollzugs gemäß § 21
GemHVO

4 Gewannen- und Lagebezeichnungen
hier: Beratung und Beschluss

5 Bau-, Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
6 Einwohnerfragestunde
7 Anfragen von Ratsmitgliedern

Nichtöffentlicher Teil
1 Mitteilungen der Verwaltung
2 Personalangelegenheiten
3 Bau-, Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
4 Anfragen von Ratsmitgliedern

Weitere Informationen zur Sitzung erhalten Sie im Bürgerinformations-
portal unter www.vg-freinsheim.de/bi

Herxheim putzt sich
Am Samstag, 28. Februar 2026 lädt der Bürgermeister und der Gemein-
derat zu einem Putztag ein.
Treffpunkt ist: 11 Uhr auf dem ehem. Kerweplatz bei den Garagen
(Weisenheimer Str.)
Wir würden uns über tatkräftige Unterstützung der Bürgerinnen und
Bürger freuen.

Geplant ist in mehreren Teams zb. Müll einzusammeln, Grünflächen
pflegen, den Spielplatz zu säubern usw.

Je mehr Freiwillige teilnehmen umso mehr Projekte können in die Tat
umgesetzt werden.

Gerne mitgebracht dürfen: Handschuhe, Gartenschere/n, Eimer, Müll-
säcke, Harken, sonstige Gartenpflegegeräte. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt!

Für eine besser Planung bitten wir um eine Rückmeldung mit Personen-
anzahl bis Freitag 27. Februar 2026 bei Tanja Veit unter: 0176/61609126
oder tanjavt-herxheim@gmx.de

gez. Tanja Veit, Erste Beigeordnete

Bürgerbus

Kreisseniorenbeirat des Landkreises Bad Dürkheim

Kontakt:

Armin Kistemann (Mitglied, Weisenheim am Sand)
Tel.: 06353 91029, E-Mail: arcavir@t-online.de

Rainer Baumer (Mitglied, Kallstadt)
Tel.: 06322 8817, E-Mail: rainer.baumer@t-online.de

Angelika Mayer-Pirrmann (Stellvertreterin, Weisenheim am Sand)
Tel.: 06353 1533, E-Mail: mayer_pirrmann@yahoo.de

Bernhard Riede (Stellvertreter, Kallstadt)
Tel.: 06322 956002, E-Mail: Bernhard.riede@kallstadt.de

Ihr Bürgerbus fährt jeden

Dienstag &Donnerstag 8.30–17.00Uhr
Bestellung am Vortag:

Montag und Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr, Tel.: 06353 9357-300

MehrMobilität im gesamten Gebiet der
Verbandsgemeinde. Alle Fahrten sind
für Sie kostenlos!

Für Sie unterweg!

Alle Infos unter: vg-freinsheim.de/buergerbus

AMTSBLATT digitald
Lesen Sie Ihr Amtsblatt wann immer Sie wollen: vg-freinsheim.de/amtsblatt
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Trägerverein Haus der Jugend Freinsheim e. V.

Haus der Jugend Freinsheim
im Alten Spital
Retzerstraße 5, 67251 Freinsheim

Kontakt:
Rebecca Armingeon (Spielmobil, Mädchenarbeit und Ferienbetreuung)
Tel.: 06353 508359, E-Mail: armingeon@vg-freinsheim.de
Anne Dorwarth (Haus der Jugend Freinsheim und Jugendtreff WaB)
Tel.: 06353 508359, E-Mail: dorwarth@vg-freinsheim.de
Udo Gansert (Schulsozialarbeit von-Carlowitz-Realschule Plus und
Jugendtreff WaB), Tel.: 06353 915418, E-Mail:gansert@vg-freinsheim.de
Öffnungszeiten:
Montag für alle: 14.30 bis 17.00 Uhr

ab 3. Klasse: 17.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag für alle: 14.30 bis 17.00 Uhr

ab 3.Klasse: 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch für alle: 16.30 bis 17.00 Uhr

ab 3. Klasse: 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag für alle: 14.30 bis 17.00 Uhr

ab 3. Klasse: 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag für alle: 14.00 bis 16.30 Uhr

ab 12 Jahre: 16.30 bis 19.00 Uhr (nur jede 2.Woche)
Beratungsstelle für allein Erziehende und Frauen
Bahnhofstraße 12, 2.OG, Zi. 209
67251 Freinsheim
Kontakt: Ingeborg Aldenhoven-Krauß
Tel.: 06353 9357-312,
E-Mail: aldenhoven-krauss@vg-freinsheim.de

Telefonische Sprechzeiten (Bitte einen Termin vereinbaren)
Montag, Dienstag, Freitag: 08.00 bis 10.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe
Vereinsraum im Retzerhaus
Herrenstraße 10, 67251 Freinsheim
Anmeldung: Ingeborg Aldenhoven-Krauß

Tel.: 06353 9357-312, E-Mail: aldenhoven-krauss@vg-freinsheim.de
Donnerstag, Freitag: 10.00 bis 11.30 Uhr

Urlaubsregion Freinsheim

i-Punkt Freinsheim, Touristinformation
Hauptstraße 2, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353 989294
E-Mail: touristik@vg-freinsheim.de

Geschäftszeiten
(Kurzinformationen im Eingangsbereich jederzeit erreichbar)
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, Samstag und Sonntag: geschlossen

Fortlaufende Veranstaltungen
Geöffnete kath. Kirche St. Peter u. Paul, außer zu Gottesdiensten.
Samstags und sonntags, 10 – 17 Uhr, Freinsheim

Freitags-WeinprobeMind. 1 bis max. 12 Pers.
1 Sekt, 5 Weine, Wasser, Popcorn, Dauer: 1 Std., Kosten 15,00 €/Person.
Anmeldung erbeten: Tel.: 0160 90159583 oder
weingut@mueller-ruprecht.de, Stichwort: Freitags-Weinprobe
Freitag, 06.03., 18 – 19 Uhr, Weingut Müller-Ruprecht, Kallstadt

Weinprobe im ECOVIN-Weingut lichti & astroh.
Wir schmecken anders! … Low intervention wine? Natur-wein?
Handwerkliche Weine? Bio-Wein? Ihr wollt dazu mehr erfahren?
Wir verkosten 5 Weine und erklären fachkundig unseren alternativen
Ansatz des „Wein-machens“.

Veranstaltungstermine

Dauer: 1,5 Std., Kosten: € 15,00/ Pers. inkl. Wein, Wasser, Brot.
Teilnehmer: mind. 2 bis max. 15 Pers.
Anmeld. bitte bis Donnerstag 17 Uhr vor dem Termin.
Tel. 0176-6191716 o. info@lichti&astroh.de
Freitag, 27.02. u. 06.03. – Samstag, 28.02. u. 07.03.
Weingut lichti & astroh, Hauptstr. 21, Herxheim/Bg.

Wanderungen/Führungen
Mandelwanderungen. Frühlingserwachen mit Mandeln und Wein, Be-
grüßungssekt, Verkostung von 5 guts-eigenen Weinen, 3 Mandelkleinig-
keiten (salzig, süß, u. Brot). Viele Infos zur Geschichte der Mandel und
ihrer Herkunft. Wanderung an blühenden Mandel- und Obstbäumen
vorbei durch die Weinlage Kallstadter Saumagen. Unterwegs verkosten
wir insgesamt 5 gutseigene Weine. Anmeld. 0155-60575228 o.
info@dominique-christ.de. Dauer ca. 3 Std., Kosten € 35,00/Pers.
Samstag, 28.02. u. 07.03., Freitag, 06.03., 11 Uhr
Sonntag, 01.03. u. 08.03.
Weingut Roland und Dominique Christ, Weinstr. 125, Kallstadt

Mandelwanderung. Erleben Sie den Blütenzauber der Pfalz bei einer
geführten Weinwanderung entlang der blühenden Mandelbäume. Sie
erfahren Wissenswertes über das heimische Steinobst mit vier ausge-
suchten Weinen. Zum Start gibt es ein Glas Sekt auf der Terrasse mit
unvergesslichemBlick über die rosa Pfalz. TN-Beitrag je Termin € 25,00/Pers.
Anmeldung erforderlich Tel. 06353-899100 o. info@wg-herxheim.de
Samstag, 07.03. u. 14.03., 14 Uhr
Winzergenossenschaft, Herxheim/Bg.
Veranstaltungen
HAARDTGROOVE – mission:possible. HAARDT-GROOVE streift mit sei-
nem neuen Programm „mission:possible“ quer durch die Musikliteratur
des Rock, Pop und Jazz. Die Herausforderung: es werden mindestens
zwei verschiedene Titel, auch unterschied-licher Stilrichtungen und
Genres, zu einem neuen Musikstück fusioniert. Die Musiker von
HAARDT-GROOVE sind: FrankMetzger, Tenorsaxophon, Benedikt Scher-
rer, Trompete, Matthias Denhoff, Piano, Steffen Weick, Bass, Julian Leo-
pold, Schlagzeug. Karten: € 20,00/Pers. www.kulturverein-freinsheim.de
o. Vorreservierung: I-Punkt Freinsheim, Tel. 06353-989294. Bezahlung
erfolgt direkt an der Abendkasse
Freitag, 27.02., 20 Uhr
Von-Busch-Hof, Freinsheim

Die Theatergruppe Weisenheimer Bühnenstürmer präsentieren
„RentnerWG“ ein Lustspiel in drei Akten von ChristofMartin Einlass immer
1 Stunde vor Beginn. Eintritt € 12,00, Karten-Vorverkauf imWeingut Sippel
tgl. 10 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr, Mittwoch Ruhetag Sa. u. So. 10 - 14 Uhr,
Tel. 06353-93046 o. 93047
Freitag, 27.02., 03.03., 13.03., 20.03., 27.03.,
Samstag, 28.02., 07.03., 21.03., 28.03.,
Freitags 19.30 Uhr, samstags, 19 Uhr,
Jahnturnhalle, Jahnstr. 5, W/Bg.

Samstag, 28.02.
Gitarre Plus 26/1, Emilie Fend. Eine herausragende Klassikgitarristin.
Samstag, 28. Februar 2026, 16:00 Uhr
Ferenc Snetberger, Jazzgitarre
Samstag, 28. Februar 2026, 19:30 Uhr
Eintritt: Einzelkarten € 25,00 / € 30,00, Gesamtkarten € 50,00, Ermäßigung
für Mitglieder, Schüler, Studenten. Vorverkauf / Reservierung:
E-Mail: reservierung@ehemalige-synagoge-weisenheim.de
Telefon: 0176 3460 5456 oder 06353 93053

Frühlingsempfang der Verbandsgemeinde Freinsheim.
Ab 18Uhr ladenwir Sie zu erstenGesprächen, Speisen undGetränken ein.
Um 19 Uhr beginnt der offizielle Teil des Abends. Durch das Programm
führt der RPR1. Moderator Ben Salzner. Der Verbandsbürgermeister
Jürgen Oberholz, lässt das vergangene Jahr Revue passieren und blickt
auf dieHerausforderungendes kommenden Jahres. EinHöhepunkt ist der
Auftritt von Schauspieler und Comedian Boris Stijelja, der für humorvolle
Akzente sorgt. Musikalisch untermalt wird die Veranstaltung von dem
Unterhaltungsorchester „die Bobenheimer“ des Musikvereins Boben-
heim/Bg. Im Anschluss geselliges Beisammensein bei Speis und Trank.
Eintrittskarten sind im Bürgerbüro der Verbandsgemeindeverwaltung
in Freinsheim für € 5,00 erhältlich sowie Online-Tickets auf unserer
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Lokal Solarstrom teilen wird möglich

Strom. Hauseigentümer dür-
fen künftig den Solarstrom
vom Dach unbürokratisch an
ihre Nachbarn verkaufen. Dies
erlaubt das Energiewirt-
schaftsgesetz ab 1. Juni. Wer
den Solarstrom im eigenen
Quartier teilt, wird von vielen
Pflichten klassischer Energie-
lieferanten befreit.

Die Neuregelung lohnt sich:
In Spitzenzeiten kann ein
Haushalt oft nicht den gesam-
ten Solarstrom verbrauchen,
die Batterie ist bereits mittags
voll und die Einspeisevergü-
tung ist nicht attraktiv. Auch
der Verkauf an der Börse ist
mangels passender Angebote
nicht möglich. Hier bietet
„Energy Sharing“, so die Fach-
bezeichnung, eine neue ver-
lässliche Einnahmequelle. Das
steigert die Wirtschaftlichkeit
der eigenen Anlage und kann
die Stromkosten für die Ab-
nehmer senken.

In Deutschland sind über
fünf Millionen Photovoltaikan-
lagen bei der Bundesnetz-
agentur registriert. Die meis-
ten speisen einen Teil des er-
zeugten Stroms ins Netz.
Denn, wer mehr produziert,
als er verbraucht, verkauft den
Überschuss an den Netzbe-
treiber. Die Vergütung dafür
ist jedoch gering. Für Neuan-
lagen liegt sie derzeit bei
knapp acht Cent pro Kilowatt-
stunde – der Strom aus der
Solaranlage kostet aber rund
elf bis 15 Cent pro Kilowatt-
stunde. Das Paradoxe dabei:
Während die Solaranlagenbe-
treiber den Solarstrom zu
niedrigen Preisen in das Netz
einspeisen, zahlen ihre Nach-
barn im Haus nebenan zum
selben Zeitpunkt für die Ent-
nahme aus dem Netz im
Schnitt 35 Cent pro Kilowatt-
stunde an den Stromversor-
ger.

Dabei könnten sie den

Überschüssiges nebenan verkaufen

günstigen Solarstrom, gegen
einen Aufschlag, auch direkt
von nebenan erhalten. Doch
die Weitergabe an benachbar-
te Haushalte ist bislang nicht
ohne Weiteres erlaubt. Die An-
lagenbetreiber müssten sich
als Stromlieferanten registrie-
ren und eine Vielzahl an Pflich-
ten erfüllen. Dazu gehören un-
ter anderem die Erfüllung von
Bilanzkreisauflagen sowie
eine Liefergarantie. Dieser
Mehraufwand lohnt sich nicht.

Nun hat der Gesetzgeber
die zusätzlichen Auflagen ab-
geschafft. Hauseigentümer
können ihren lokal erzeugten
Solarstrom künftig direkt mit
Nachbarn oder sogar der ge-
samten Straße teilen. Zu die-
sem Zweck hat der Bundestag
am 13. November letzten Jah-
res den neuen Paragrafen 42c
des Energiewirtschaftsgeset-
zes beschlossen. Damit ist
nun ein Teil der Erneuerbare-
Energien-Richtlinie II der EU
deutsches Recht.

Die Neuregelung schafft
erstmals eine rechtliche
Grundlage für Energy Sharing
und erlaubt die gemeinsame
Nutzung erneuerbaren Stroms
innerhalb lokaler Energiege-
meinschaften. Wer eine Anla-

ge betreibt, wird von vielen
Pflichten klassischer Energie-
lieferanten befreit und darf
nun eine vereinfachte Verein-
barung mit den Stromabneh-
mern schließen. Sie beinhaltet
die Stromlieferung und das
gesellschaftsrechtliche Ver-
hältnis zwischen dem Betrei-
ber der Anlage und dem Ab-
nehmer. Reststromverträge
für die Abnehmer müssen die
Anlagenbetreiber nicht ab-
schließen. Diese Verträge be-
treffen den Verbrauch, den
der Solarstrom nicht deckt –
ihn müssen die Nachbarn
selbst abschließen.

Die neue Einnahmequelle
könnte sich künftig als Alter-
native zur Einspeisevergü-
tung etablieren. Und das mit
gutem Grund: Mit dem Solar-
stromverkauf an die Nach-
barn werden die Anlagenbe-
treiber mehr Geld verdienen
als mit der Einspeisevergü-
tung. Die Nachbarn könnten
im Gegenzug von deutlich ge-
ringeren Stromkosten profi-
tieren: eine klassische Win-
Win-Situation.

Wachsende Bedeutung
Auch aus einem anderen
Grund sehen Fachleute eine

wachsende Bedeutung des
Energy Sharings. Die Bundes-
regierung diskutiert derzeit,
ob die Einspeisevergütung für
Neuanlagen wegfallen soll.
Deren Betreiber sollen den
nicht selbst genutzten Strom
stattdessen an der Börse ver-
kaufen. Dadurch kann der
Stromverkauf an das unmit-
telbare Umfeld attraktiv wer-
den. Außerdem könnte Ener-
gy Sharing auch dazu beitra-
gen, den Ausbau der Photo-
voltaik zu beschleunigen und
den Anteil erneuerbarer Ener-
gien im Stromnetz weiter zu
erhöhen.

Pilotprojekte hierzulande
zeigen, dass die Idee funktio-
niert. Auch Italien und Öster-
reich haben bereits Energy-
Sharing-Konzepte, die erfolg-
reich sind. Gerade für Häuser
mit größeren Solaranlagen
und einem relativ niedrigen Ei-
genverbrauch kann sich das
Modell künftig lohnen.

Bald wird die Neuregelung
in Kraft treten und das nicht
nur für den Verkauf an die
Nachbarn. Ab Juni müssen
Verteilnetzbetreiber Energy
Sharing innerhalb ihres Bilan-
zierungsgebietes unterstüt-
zen, ab Juni 2028 auch ge-
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bietsübergreifend. Große Un-
ternehmen sind hingegen von
der Teilnahme ausgeschlos-
sen. |red

Ab Juni können Hauseigentümer ihren überschüssigen Solarstrom an ihre Nachbarn verkaufen – so wie dieses
Paar. FOTO: ZUKUNFT ALTBAU
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Sicher versorgt bei Stromausfall

Mit der zunehmenden Verbrei-
tung von Photovoltaikanlagen
rückt das Thema Stromversor-
gung bei Netzausfällen immer
stärker in den Fokus. Viele Be-
treiber gehen davon aus, dass
ihre PV-Anlage auch bei einem
Blackout Strom liefert. In der
Praxis ist das jedoch ohne zu-
sätzliche Technik nicht der Fall.
Hier kommen Notstrom- und
Ersatzstromlösungen ins Spiel.

Grundsätzlich unterscheidet
man zwischen Notstrom- und
Ersatzstrombetrieb. Eine einfa-
che Notstromlösung versorgt
bei Stromausfall ausgewählte
Verbraucher, etwa Licht, Kühl-
schrank oder Internetrouter.

Dies geschieht meist über eine
separate Steckdose oder einen
kleinen Stromkreis. Vorausset-
zung ist in der Regel ein Batte-
riespeicher, der die Energie der
PV-Anlage puffert und auch bei
fehlendem Netz zur Verfügung
stellt.

Ersatzstromlösungen ge-
hen einen Schritt weiter. Sie
ermöglichen die Versorgung
größerer Teile oder sogar des
gesamten Haushalts. Bei ei-
nem Netzausfall trennt ein au-
tomatischer Umschalter das
Gebäude sicher vom öffentli-
chen Stromnetz und stellt in-
nerhalb weniger Sekunden
oder Millisekunden die Ver-

Not- und Ersatzstromlösungen für Photovoltaikanlagen
sorgung aus PV-Anlage und
Speicher wieder her.

Für Kunden bieten diese
Lösungen klare Vorteile. Die
Versorgungssicherheit steigt
deutlich, wichtige Geräte blei-
ben funktionsfähig und Kom-
forteinbußen werden mini-
miert. Not- und Ersatzstrom-
lösungen machen Photovol-
taikanlagen somit nicht nur
nachhaltiger, sondern auch
unabhängiger und zukunftssi-
cher. Eine persönliche Bera-
tung durch einen erfahrenen
Experten hilft Ihnen, die opti-
male Not- oder Ersatzstromlö-
sung für Ihr Zuhause oder Ih-
ren Betrieb zu finden.

ANZEIGE ANZEIGE

Regio-Award

dezentralo

2025
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Die großen Gartenmythen

Garten. Die Planungen für die
neue Gartensaison laufen be-
reits und bei der Recherche
zur richtigen Vorbereitung des
Gartenjahres stoßen Garten-
begeisterte immer wieder auf
kuriose Tipps oder Bauernre-
geln. Um keine Fehler zu bege-
hen, nimmt Dr. Lutz Popp, Gar-
tenbauexperte vom Bayer-
ischen Landesverband für
Gartenbau und Landespflege
(BLGL), fünf weit verbreitete
Mythen unter die Lupe und
klärt auf, was an den Ratschlä-
gen dran ist.

Kaffee schützt vor
Schnecken

Kaffee hat – wie so viele ande-
re landläufig immer wieder ge-
nannte Substanzen oder Maß-
nahmen – keine gesicherte
Wirkung gegen Schnecken.
Laut Pflanzenschutzgesetz ist
das Ausbringen von Kaffee-
sud, ebenso wie anderer,
selbst zusammengebrauter
Pflanzenschutzmittel („Haus-
mittel“) sogar verboten. Gar-
tenbauexperte Popp rät, zu Al-
ternativen zu greifen: „Es gibt
deutlich effektivere Metho-
den, um Schneckenschäden
an den Pflanzen zu vermeiden,
etwa Absammeln, Bierfallen
oder Schneckenzäune. Wes-
sen Gartengröße es zulässt,
kann auch Hühner und Lau-
fenten als Schneckenvertilger
einsetzen. Im Idealfall kombi-
niert man viele verschiedene
Maßnahmen miteinander.“

Viel Dünger = optima-
ler Ertrag

Dieser Mythos stimmt nicht:
Düngergaben erhöhen den Er-
trag nur dann, wenn der Boden
mit Nährstoffen unterversorgt
ist, und auch nur so weit, bis
ein „Sättigungspunkt“ er-
reicht wird. Bei dessen Über-
schreiten stagniert der Ertrag
oder sinkt bei noch höherer

Kuriose Tipps oder Bauernregeln

Düngung sogar ab. Viele Un-
tersuchungen der letzten Jah-
re und Jahrzehnte haben erge-
ben, dass die meisten Garten-
flächen in Deutschland durch
langjährig zu hohe Düngerga-
ben stark überdüngt sind – mit
negativen Auswirkungen auf
den Ertrag, die Pflanzenquali-
tät und die Umwelt, z. B. Nitrat
im Grundwasser. Dr. Popp
empfiehlt, vor Düngungsmaß-
nahmen eine Bodenanalyse
durchzuführen, die Aufschluss
über den tatsächlichen Bedarf
an Nährstoffen gibt.

Kompost stinkt immer
Auch dies ist falsch! Richtig
aufgesetzter und „gepflegter“
Kompost riecht angenehm er-
dig oder nach Waldboden. Ge-
stank tritt meist nur dann auf,
wenn der Kompost zu feucht
ist, unter Sauerstoffmangel
leidet und anaerobe Prozesse
ablaufen. „Ursache hierfür
sind zu viele weiche und
feuchte Abfälle. Der Kompost

soll deshalb von Anfang an mit
trockenem, strukturreichem
Material versetzt werden. Au-
ßerdem ist der Kompost in re-
gelmäßigen Abständen umzu-
setzen, am besten mit einer
Grabgabel. So kann immer
wieder ausreichend Sauer-
stoff eintreten, die Bildung
verdichteter Klumpen vermie-
den und der mikrobiologische
Rotteprozess aerob am Laufen
gehalten werden“, so der Ex-
perte des BLGL.

Tomaten reifen im
Haus schneller

Richtig – sofern es draußen
bedingt durch das Voran-
schreiten der Jahreszeiten an
Sonne und Wärme fehlt. Im
Herbst bei niedrigen Tages-
und vor allem Nachttempera-
turen können Tomaten grün
oder leicht gelblich bis orange
geerntet und ins Haus ge-
bracht werden, denn Tempe-
raturen um 20 Grad beschleu-
nigen die Reife deutlich.

Popps Tipp: „Die Tomaten soll-
ten in einer trockenen
Schachtel oder Papiertüte ge-
lagert werden, am besten in
Gesellschaft von einer reifen
Banane oder einem Apfel,
denn diese produzieren das
Reifegas Ethylen. Ein heller
Standort mit starkem Licht-
einfall ist nicht nötig, jedoch
eine regelmäßige Kontrolle,
um eventuell faulende Früchte
frühzeitig auszusortieren.“

Verblühte Stauden um-
gehend zurückschnei-

den
Falsch, denn das Belassen ver-
blühter Stauden sorgt für den
Verbleib nährstoffreicher
Stängel- und Blattmassen auf
den Beeten. Zusätzlich stellen
verblühte Pflanzen samt ihrer
Fruchtstände Rückzugs- und
Lebensraum sowie Nahrungs-
angebote für viele Kleintiere
dar. Erst im ausgehenden Win-
ter oder beginnenden Früh-
jahr sind die dann leichten,

trockenen Stängel zu entfer-
nen – die Methode vereint also
einen hohen ökologischen
Wert mit weniger Arbeitsauf-
wand und verbessert die Bo-
denqualität. „Nur wenn es zu
Fäulnis kommt, das Aussamen
ausbreitungsfreudiger Arten
verhindert werden oder even-
tuell eine Nachblüte angeregt
werden soll, ist ein umgehen-
der Rückschnitt notwendig“,
informiert Popp.

Die Analyse zeigt: Die Be-
ratung durch einen Experten
hilft dabei, Halb- oder Falsch-
wissen zu enttarnen und
Tipps zu erfahren, die wirklich
funktionieren. Wenn durch
falsche Ratschläge verspro-
chene Ergebnisse im Garten
nicht eintreten, entsteht
schnell Frust. Das Aufklären
von Mythen trägt deshalb
nicht nur dazu bei, den Garten
nachhaltiger und effizienter
zu gestalten, sondern bringt
letztlich auch mehr Freude
am Gärtnern. |red

Kaffee gegen Schnecken? Am wirksamsten sind Hühner oder Laufenten als natürliche Schneckenjäger.
FOTO: BLGL/ PIXABAY
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Jetzt neu bei uns im Sortiment – Die Firma TrendTüren
Kommen Sie in unsere Ausstellung und erleben Sie

diese außergewöhnlichen Türen live vor Ort
zum Anfassen und Staunen!

ANZEIGE ANZEIGE

TRENDTÜREN. 100 % Haus-
tür. Mit Leib und Seele.

Unsere Leidenschaft, ver-
edelt mit hoher technischer
Kompetenz und fundiertem
handwerklichem Können, gilt
der Entwicklung und Ferti-
gung schöner, hochwertiger
Haustüren und exklusiver
Haustür-Systeme aus Holz.
Gewachsen aus einer klassi-
schen, seit bald 100 Jahren fa-
miliengeführten Schreinerei,

konzentrieren wir uns bei
TRENDTÜREN seit gut 20 Jah-
ren ausschließlich auf Holz-
haustüren. In dieser Zeit ha-
ben wir ein feines Gespür da-
für entwickelt, was Haustü-
renkäufer wünschen und wol-
len – und daraus eine Premi-
um-Produktlinie geschaffen,
die nicht nur im Einklang mit
den hohen, stetig wachsenden
Ansprüchen, Wünschen und
Bedürfnissen nach Stabilität,

Sicherheit, Energieeffizienz,
Funktionalität und Komfort
steht, sondern auch mit
Schönheit, Vielfalt, Individua-
lität und Einzigartigkeit be-
geistert sowie durch höchste
Qualität überzeugt.

Wolf Bauelemente GmbH
Am Alten Galgen 6
67157 Wachenheim an der
Weinstraße |PR
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Parkett ist ein Boden von Format

Bauen. Parkett verleiht ein
wohliges Wohngefühl, ist ro-
bust und langlebig. Dazu bie-
tet es unzählige Gestaltungs-
möglichkeiten – sowohl hin-
sichtlich der Holzsorte als
auch der Farbe und der Ober-
flächengestaltung. Besonders
prägnant für die Raumwirkung
sind die Verlegeart und die
Formate. Hier gibt es so ziem-
lich alles, was das Verbrau-
cherherz begehrt. Wichtig ist
jedoch die fachgerechte Ver-
arbeitung durch einen Profi.

Parkett ist bei Bauherren
und Renovierern unverändert
beliebt. Ein Grund für diese
Popularität ist seine Vielseitig-
keit in puncto Gestaltung. Der
Holzboden kann in den unter-
schiedlichsten Arten verlegt
werden. Dazu gehört das kon-
ventionelle Stabparkett, das
nach wie vor sehr beliebt ist.
Die gleichmäßige Anordnung
der Stäbe sorgt für ein ruhi-
ges, harmonisches Gesamt-
bild. Das gilt noch mehr für die
Variante mit größeren und
großen Stäben: dem Boden
aus Landhausdielen, die un-
verändert gefragt sind. Die
großformatigen, breiten Die-
len werden je nach Raumgrö-
ße versetzt oder parallel zu-
einander verlegt.

Ein Klassiker hat in den letz-
ten Jahren ein Comeback ge-
feiert: das Fischgrätmuster.
Bisher vor allem in Altbauten
mit hohen Decken anzutref-
fen, erobert sich die edle Ver-
legart längst auch Neubauräu-
me. Fischgrätparkett ist zwar
aufwendiger zu verlegen und
dadurch etwas teurer als an-
dere Techniken, bietet aber
viele Variationsmöglichkeiten.
Zusätzlich zu den üblichen
Stabgrößen werden vermehrt
auch extragroße Elemente
verlegt. Die Stäbe können im
traditionellen Verbund mit 90

Bretter, die die Welt bedeuten

Grad-Versatz zusammenge-
fügt werden. Aber auch 45
oder 60 Grad sind möglich. Bei
diesem französischen Fisch-
grät, auch Chevron-Parkett
genannt, entstehen durchge-
hende Fugen an der Kopfseite
der Stäbe, was optisch beson-
ders edel wirkt.

In kleineren Räumen wird
gerne das Mosaikparkett ver-
legt. Dabei handelt es sich um
Quadrate, bei denen die Deck-
schicht aus verleimten Holz-
stäbchen besteht. Die einzel-
nen Quadrate werden ab-
wechselnd um 90 Grad ge-
dreht verlegt, was eine Art
Schachbrettmuster erzeugt.
Aufgrund der Fugenstruktur,

der Verlegeweise und der
zahlreichen Stäbchen sorgt
diese Parkettart für eine le-
bendige Stimmung. Auch in
größeren Räumen kann Mosa-
ikparkett seinen Charme ent-
falten. Zum Beispiel, indem
vier kleine Quadrate zu einem
großen gerahmt werden. Zwi-
schen diesen Großformaten
wird ein Zwischenelement ge-
setzt, das sich auch farblich
unterscheiden kann.

Nicht nur das Format und die
Verlegeart des Parketts bestim-
men die Atmosphäre in einem
Raum. Auch die Versorgung mit
Tageslicht, die Behandlung der
ParkettoberflächenundFarbge-
bung beeinflussen den Charak-

ter des Bodens. Laufen die Fu-
gen des Parketts in Richtung ei-
nes hellen Fensters, wirkt die
Bodenoberfläche glatt, und die
Fugen treten stark in den Hin-
tergrund. Liegt das Parkett quer
zum Fenster, werden die Fugen
betont.

Bei den Holzsorten steht Ei-
che weiterhin oben in der Pub-
likumsgunst. Bauherren und
Renovierer schätzen neben
der markanten Maserung des
Holzes seine Robustheit. Be-
sonders beliebt sind derzeit
die dunklen Töne von geräu-
cherter Eiche. Weitere belieb-
te Holzsorten fürs Parkett sind
Buche, Esche, Ahorn, Kirsche,
Nussbaum und Birke. In dunk-

len Räumen sind eher helle
Hölzer zu empfehlen, in Räu-
men mit viel Tageslicht kann
dunkles Holz seine Wirkung
gut entfalten.

Bei der Oberflächenbe-
handlung sind Wachs und Öl
beliebt, die mehr Natürlichkeit
versprechen. Das Holz behält
durch diese offenporige Me-
thode seine Fähigkeit, Feuch-
tigkeit aufzunehmen und wie-
der abzugeben, was sich posi-
tiv auf das Raumklima aus-
wirkt. Weiße Lasuren – im Zu-
ge von Corona und Hygge po-
pulär – sind inzwischen weni-
ger gefragt. Angesagt ist jetzt
ein möglichst natürlicher
Look. Viele Kunden wünschen
sich ein Parkett, das möglichst
unbehandelt aussehen soll.
Wenn Farbe, dann am ehesten
in Grau sowie Sand und erd-
farbene Töne. Für Mutige,
Loftbewohner oder Liebhaber
des Industrial Designs kom-
men auch ausgefallene Opti-
ken in Frage, zum Beispiel Par-
kett in deckenden grellen Far-
ben oder gar in Schwarz.

Egal für welche Parkettvari-
ation sich Kunden entschei-
den – Parkett sollte grundsätz-
lich fest auf dem Untergrund
geklebt werden. Am besten
von einem Fachbetrieb. Im
Vergleich zu „schwimmen-
dem“ Parkett, das oft in Eigen-
leistung verlegt wird, bringt
die vollflächige Klebung mehr
Stabilität sowie besseres Ver-
halten bei Raum- und Tritt-
schall. Zudem ist die effizien-
tere Wärmeverteilung durch
eine Fußbodenheizung garan-
tiert. Fest geklebtes Parkett
kann über mehrere Jahrzehnte
seine Dienste erfüllen. Denn
es lässt sich mehrmals ab-
schleifen und mit Lack, Wachs
oder Öl in verschiedenen Far-
ben wieder aufbereiten. |red

Der Klassiker Fischgrät wird gerne auch mit extragroßen Elementen verlegt. Sie sind
so verlegt, dass sich eine markante Fugenstruktur bildet, unterstützt durch verschie-
den kräftige Holztöne. Dank vollflächiger Klebung sind passgenaue Anschlüsse an
Wänden und Fenstertüren kein Problem. FOTO: SHILPI/ADOBESTOCK/PIK
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Ihr Partner für Raumausstattung
Raumausstattung Böttcher ist eine alteingesessene Firma in der 3. Generation aus
Haßloch.

Durch breites Fachwissen, einer Top Beratung und qualitativ einwandfreier Aus-
führung, bekommt man hier zuverlässige, handwerklich sauber ausgeführte Leis-
tungen. Von der Beratung zur Bodenaufbereitung, Verkauf von Bodenbelägen, Ver-
legung, Reparaturen, bis hin zur Beratung von Sonnen- und Insektenschutz von
ausgewählten Herstellern bietet die Firma Böttcher ein großes Sortiment.

Dir Firma Böttcher arbeitet auch in Kooperation mit ausgewählten Händlern und
Vermittlung und Zusammenarbeit mit ausgesuchten Handwerkern auch Komplett-
pakete rund ums Haus.

Viele zufriedene Kunden bestätigen dies und empfehlen Böttcher durch seine kom-
petente Beratung, saubere und schelle Arbeit zu einen Top Preis-Leistungs-Verhält-
nis weiter.

Wir sind umgezogen!

Die neue Geschäftsadresse lautet :

Raumausstattung Böttcher
Bahnhofstraße 108

67454 Haßloch

ANZEIGE ANZEIGE

KORK PARKETT LAMINAT VINYL 
INSEKTENSCHUTZ SONNENSCHUTZ PLISSEE

RAUMAUS TA TUNG BÖT CH R 
Bahnhofstraße 108 · 67454 Haßloch · Tel. 0151 15288214

E-Mail: m.bodenboettcher@outlook.de 
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Der Frühling ist willkommen

Wohnen. Am 20. März ist
der offizielle Frühlingsbeginn
und somit auch der Start in
eine neue Gartensaison. Der
graue Himmel wird wieder
blau und Blumen sowie Pflan-
zen gedeihen und blühen in
kräftigen grünen und bunten
Farben.

Die zwar langsam zuneh-
mende, aber oftmals noch
kühle Temperatur verhindert
in vielen Fällen einen ange-
nehmen Aufenthalt im Garten.
Viele Gartenbesitzer möchten
den Außenbereich stärker in
den Innenraum einbeziehen,

um das Wohnen insgesamt
komfortabler und offener zu
gestalten. Durch das Integrie-
ren von Schiebefenstersyste-
men lässt sich der Garten bei-
nahe ins Wohnzimmer brin-
gen. Das Gebäude erhält auf
der einen Seite eine verbes-
serte Optik und auf der ande-
ren Seite einen fließenden
Übergang zwischen Innen-
und Außenbereichen, sodass
mehr Licht und Farben in den
Wohnbereich gelangen.

Zudem ermöglicht die
Schiebefunktion eine stufen-
lose Öffnung, mit einer konti-

Den Garten ins Wohnzimmer holen
nuierlichen sowie dosierten
Luftzufuhr, ohne dass die
Wohnung dabei auskühlt.
Auch sorgen Schiebefenster-
systeme für eine generell ver-
besserte Luftzirkulation im
Wohngebäude. Hierdurch
bleibt die Luft nicht in „ste-
henden Zonen“, wo besonders
häufig Schimmel entsteht.
Hinzu kommt, dass durch den
verbesserten Luftaustausch
Feuchtigkeit in Räumen
schneller abgeführt wird, be-
vor Kondenswasser entsteht.
Dies reduziert das Risiko für
Schimmel ebenfalls. |Red

Mit solchen Schiebefenstersystemen verschwimmen
die Grenzen zwischen Innen- und Außenbereichen.

FOTO: SUNFLEX ALUMINIUMSYSTEME GMBH
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Raumakustik optimieren – für mehr Ruhe und Wohlbefinden
Moderne Architektur überzeugt
mit klaren Linien, offenen Grund-
rissen und glatten Materialien wie
Glas, Beton, Holz oder Kunststoff.
Was optisch beeindruckt, bringt
jedoch häufig eine akustische
Kehrseite mit sich: Schall wird
stark reflektiert, Geräusche ver-
stärken sich und Räume wirken
schnell laut, unruhig und anstren-
gend. Die Folgen sind einge-
schränkte Sprachverständlichkeit,
sinkende Konzentration und ein
spürbar geringeres Wohlbefin-
den.

Dieses Problem begegnet uns
nicht nur in Büros und Konferenz-
räumen, sondern ebenso in Ho-
tels, Restaurants, Kitas, Schulen,
öffentlichen Gebäuden und zu-
nehmend auch in privaten Wohn-
räumen. Eine gute Raumakustik
ist daher längst kein Luxus mehr,
sondern ein wichtiger Bestandteil
moderner Raumqualität.

Abhilfe schaffen gezielte akusti-
sche Maßnahmen, die individuell
auf den jeweiligen Raum abge-
stimmt sind. Dazu gehören eine
fachgerechte Analyse der Aus-
gangssituation, die Berechnung
der optimalen Nachhallzeiten so-
wie ein durchdachtes Konzept
aus Absorbern für Wand und De-
cke, akustisch wirksamen Boden-
belägen und gestalterisch passen-
den Elementen. So entstehen Lö-
sungen, die Funktion und Design
miteinander verbinden und Räu-
me nicht nur leiser, sondern auch
angenehmer machen.

Die Redaktion empfiehlt, bei die-
sem sensiblen Thema auf qualifi-
zierte Fachbetriebe zu setzen. Be-
sonders wichtig ist dabei, dass
Planung, Produktauswahl und
Umsetzung aus einer Hand erfol-
gen. Nur so lassen sich verlässli-
che Ergebnisse erzielen, die lang-
fristig überzeugen.

Ein Beispiel für diese ganzheitli-
che Herangehensweise ist das
Unternehmen Haege GmbH &
Co. KG aus Haßloch. Als TÜV
Rheinland geprüfter Fachberater
für Raumakustik verbindet Inha-
ber Christian Theysohn hand-
werkliche Erfahrung mit fundier-
tem akustischem Fachwissen. „Je-
der Raum hat seine eigene akusti-
sche Persönlichkeit“, erklärt er.
„Unser Ziel ist es, eine Atmosphä-
re zu schaffen, in der Menschen
sich wohlfühlen, konzentriert ar-
beiten und entspannt kommuni-
zieren können.“

Zum Leistungsangebot gehören
unter anderem die akustische
Messung und Berechnung, reali-
tätsnahe Hörproben, eine indivi-
duelle Beratung, die Auswahl
hochwertiger Akustikmodule so-
wie die fachgerechte Montage.
Damit erhalten Kunden ein maß-
geschneidertes Gesamtkonzept:

vom ersten Gespräch bis zur fina-
len Umsetzung.

Wer Wert auf Ruhe, Klarheit und
spürbar mehr Lebensqualität legt,
sollte das Thema Raumakustik
nicht dem Zufall überlassen, son-
dern auf professionelle Unterstüt-
zung setzen.

Die Firma HAEGE Spanndecken
besteht seit 1989 in Haßloch in
der Pfalz. Die Firmengründer Hil-
degard und Jürgen Johannes Hae-
ge gehören damit zu den Bran-
chenbegründern für Spann- und
Lichtdecken in Deutschland.
Im Jahr 2014 übernahm der jetzi-
ge Inhaber Christian Theysohn
das Unternehmen und führt es im
gleichen Geiste und mit dem er-
fahrenen Mitarbeiterteam weiter.
Die Begeisterung für das Produkt
und die Herausforderung, das
bestmögliche Konzept für den

Kunden zu finden, treibt das
Team immer wieder an.
Christian Theysohn führte den
Betrieb dann auch in die techno-
logische Zukunft. So werden mit
LED-Technik anspruchsvolle
Lichtflächen erzeugt und mit neu-
en, innovativen Materialien
Raumakustik-Konzepte realisiert.
Mit neuen Profilen wurde der
Weg für moderne Decken-Licht-
konzepte frei.
Als TÜV-geprüfter Fachberater
für Raumakustik können raum-
akustische Situationen analysiert,
berechnet und optimiert werden.
Hierbei greift er nicht nur auf
Spanndecken zurück, sondern
kann auch durch natürliche
Schafwollmodule – den soge-
nannten Woopies – Raumklima
und -akustik verbessern. Auch
mit Akustikmodulen aus PET-Fla-
schen ist die Firma HAEGE
Spanndecken Anbieter der mo-
dernsten Technologien.

ANZEIGE ANZEIGE

Neue Spanndecke in nur einem Tag

glänzende, mate, transluzente Optk

Installaton moderner Lichtechnik

Akustklösungen

Fachmännische Montage 

Ausstellung in 

67454 Haßloch, Im Rebental 1

www.haege-spanndecken.de   

))  06324 / 3033

Fachbetrieb seit 1989

Wir laden ein zum

TAG der OFFENEN Tür

Sa. 07.03.2026 von 10:00 bis 16:00

Winterspecial 

10 % Nachlass 
auf alle Lichtkomponenten
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Energetische Sanierung - aber richtig

Bauen. Eine energetische
Sanierung kann den Wert
einer Immobilie steigern, den
Wohnkomfort deutlich erhö-
hen und senkt den Energie-
verbrauch. Wenn sie jedoch
nicht fachgerecht durchge-
führt wird, bleibt die Maßnah-
me ineffizient und es drohen
im schlimmsten Fall teure
Schäden statt Wertzuwachs.
Viele Projekte scheitern an
typischen Fehlern.

Damit Hausbesitzer diese
von Anfang an vermeiden, hat
Schwäbisch Hall-Architekt
Sven Haustein die fünf häu-
figsten Stolperfallen bei der
energetischen Sanierung auf-
gelistet und erklärt, wie sie
sich vermeiden lassen.

1. Sanieren ohne Plan
Viele Hausbesitzer starten

voller Tatendrang – ohne zu-
vor den Zustand des gesam-
ten Gebäudes analysiert zu
haben und ohne einen Ge-
samtplan. „Wer ohne Konzept
saniert, riskiert, dass die ein-
zelnen Schritte nicht optimal
ineinandergreifen und die
Maßnahmen am Ende wir-
kungslos bleiben“, warnt
Sven Haustein.

Häufig liegt das Problem in
einer unzureichenden Pla-
nung oder Modernisierer
scheuen den bürokratischen
Aufwand. In Kombination mit
spontanen Entscheidungen
oder fehlendem Wissen kann
das schnell zu ineffizienten
Ergebnissen oder sogar zu
Schäden am Gebäude führen.
Die Lösung: ein strukturierter
Sanierungsfahrplan. „Mit Hil-
fe eines Energieberaters oder
Bausachverständigen ent-
steht ein Konzept, bei dem al-
le Maßnahmen sinnvoll auf-
einander aufbauen“, so Hau-
stein. Der doppelte Vorteil:

Fünf vermeidbare Fehler

Ein guter Sanierungsfahrplan
legt nicht nur eine sinnvolle
Reihenfolge der Arbeiten fest,
sondern deckt auch mögliche
Baumängel oder Altlasten
frühzeitig auf. „So können et-
wa Risse im Mauerwerk oder
Asbestfunde gleich in die Pla-
nung und Kostenkalkulation
einfließen“, erklärt Haustein.

2. Sanieren ohne finanzi-
ellen Puffer

Viele Eigentümer unter-
schätzen die tatsächlichen
Kosten oder sparen an den
falschen Stellen. „Sanie-
rungsprojekte laufen selten
reibungslos. Unerwartete Zu-
satzarbeiten gehören fast im-
mer dazu“, sagt Architekt
Sven Haustein. Ohne finanzi-
ellen Spielraum werden sol-
che Überraschungen schnell
zum Problem. Im schlimms-
ten Fall drohen Baustopps,
Qualitätsmängel oder teure
Nacharbeiten. Hausteins
Empfehlung: Einen Puffer von

zehn bis 20 Prozent der Ge-
samtkosten einplanen. „Es
lohnt sich auch, mehrere An-
gebote von Fachfirmen einzu-
holen und diese nicht nur
nach dem Preis, sondern
auch nach Leistungsumfang
und Qualität zu vergleichen.“

3. Sanieren ohne Förde-
rung

Viele Hausbesitzer ver-
zichten auf Fördermittel und
verschenken damit bares
Geld. Dabei können Zuschüs-
se und zinsgünstige Kredite
die Finanzierung erheblich er-
leichtern. „Sowohl bei kleinen
als auch bei größeren Vorha-
ben machen Fördermittel oft
den entscheidenden Unter-
schied“, ergänzt Haustein.
Doch die Förderlandschaft ist
unübersichtlich und der büro-
kratische Aufwand schreckt
ab. Wer ohne Energiebera-
tung loslegt oder Fördervo-
raussetzungen nicht prüft,
riskiert, leer auszugehen.

Denn die Programme von KfW
und BAFA setzen zum Beispiel
eine Energieberatung vor Sa-
nierungsbeginn voraus. Hau-
stein rät, schon in der Pla-
nungsphase eine qualifizierte
Energieberatung in Anspruch
zu nehmen und alle relevan-
ten Förderprogramme prüfen
zu lassen. Die Beantragung
sollte über einen Energiebe-
rater laufen – er kennt Fristen
und Anforderungen genau.
„Wer eine Sanierung geplant
und bereits eine Energiebera-
tung eingeholt hat, sollte im-
mer die aktuell jeweils gülti-
gen Fördermöglichkeiten
nutzen. Auf zukünftig bessere
Förderungen zu hoffen, war
bisher noch selten sinnvoll“,
so der Architekt.

4. Sanieren mit ungeeig-
neten Materialien

Bei der Materialwahl lauern
viele Fallstricke. Um kurzfris-
tig Kosten zu sparen, greifen
manche Eigentümer zu billi-

gen Baustoffen oder zu mo-
dernen Materialien, die nicht
zum Zustand ihres Hauses
passen. „Gerade bei älteren
Gebäuden kann der Einsatz
ungeeigneter Materialien
langfristig mehr schaden als
nützen“, gibt der Experte zu
bedenken. Wer auf geprüfte
Qualität, Gütesiegel und
fachliche Beratung setzt, ist
auf der sicheren Seite. „Die
Materialien sind passend zur
Bausubstanz und zum Nut-
zungskonzept zu wählen, zum
Beispiel diffusionsoffene
Baustoffe. Sonst ist der
nächste Bauschaden schon
vorprogrammiert“, erklärt
Haustein.

5. Sanieren, ohne zu kon-
trollieren

Selbst mit guter Planung
und hochwertigen Materiali-
en kann eine Sanierung
scheitern, wenn die Ausfüh-
rung nicht regelmäßig über-
wacht wird. Viele Sanierer
verlassen sich vollständig auf
die Handwerksbetriebe und
übersehen dabei, dass auch
erfahrenen Profis Fehler un-
terlaufen können. „Baumän-
gel fallen oft erst auf, wenn al-
les fertig ist, und dann wird
die Nachbesserung teuer“, so
der Schwäbisch Hall-Experte.
Die Lösung: Von Beginn an
eine fachkundige Bauüber-
wachung einplanen. Unab-
hängige Sachverständige
oder Energieberater können
die Arbeiten regelmäßig prü-
fen und dokumentieren.
„Eine energetische Sanie-
rung ist eine Investition in die
Zukunft – aber nur, wenn sie
gut geplant ist und richtig um-
gesetzt wird. Wer strukturiert
vorgeht, fachliche Beratung
nutzt und auf Qualität setzt,
spart langfristig Geld, Energie
und Nerven.“ | red

Eine gute Planung und fachliche Beratung sind die Basis jeder erfolgreichen Sanie-
rung. FOTO: BAUSPARKASSE SCHWÄBISCH HALL
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ALLES 

AUS EINER 

HAND
Ich plane, installiere,
f iese und stelle Ihr
Projekt fertig.

Ihr Fachbetrieb für Heizung, Sanitär und Energietechnik

• Heizungs- und Sanitärservice

• Badsanierung, seniorengerecht

• Solarthermie

• Gas-Öl-Pellets-Systeme

Funktionelle Badgestaltung 

Ideenschmiede

• Sonderlösungen für seniorengerechte Umbauten • Vor Ort, Planung sofort

• Von der Badewanne zu einer begehbaren Duschlösung

Am Ende geht es darum, den Kunden aus einer Hand 

möglichst optimal dort zu bedienen, wo und wie er das möchte.
• schnelle Sonderlösungen • keine Verzögerungen der Bauphase, da wir keine zusätzlichen Handwerksbetriebe 

benötigen • Wir planen – installieren – f iesen – montieren – reparieren – Gas / Wasser / Heizung / Elektro

EIN KLEINER EINBLICK IN EINE VOR ORT SKIZZE:

06326 - 37 29 13 8

 0177 - 42 83 39 1

alex-service@t-online.de

Alexander Kuppelwieser

Hauptstraße 14

67150 Niederkirchen

Aus zwei Räumen wurde ein großes 

Bad geschaffen. Das Ergebnis ist 

eine doppelte Anzahl an Fenstern 

und deutlich mehr Raumvolumen.

Der Raum ist lichtdurchf utet und 

bietet durch die Fußbodenheizung 

ein angenehm warmes Klima.
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Einbruchschutz verstehen

Sicherheit. Es war der Tages-
schau kürzlich sogar eine Mel-
dung in den 20 Uhr-Nachrich-
ten wert: Die Zahl der Woh-
nungseinbrüche steigt seit
drei Jahren wieder an. Daher
gilt: Einbruchschutz für ein si-
cheres Zuhause!

Sich sicher und geborgen
fühlen in den eigenen vier
Wänden - das ist wahrschein-
lich für Jeden ein erstrebens-
wertes Ziel. Hierbei spielt das
Thema „Einbruchschutz“ eine
gewichtige Rolle, denn nur so
bleibt der private Rückzugsort
sicher und vor fremden Fin-
gern geschützt. Nur, welchen
Schutz brauche ich für mein
Zuhause? Was ist überhaupt
was? Das Netzwerk „Zuhause
sicher“ klärt exemplarisch auf.

Bandseite und Bänder
Fenster und Türen haben eine
Griffseite und eine Bandseite.
Dort, wo der Griff angebracht
ist, spricht man von der Griff-
seite. Ihr gegenüber liegt die
Bandseite. Sie hat ihren Na-
men von den Bändern, über
die ein Fenster oder eine Tür
am Rahmen befestigt ist und
sich bewegen lässt. Die als
Bänder bezeichneten Bauteile
werden auch Scharniere oder
Gelenke genannt.

Resistance Class (RC) 2
RC 2 ist die Abkürzung für Re-
sistance Class 2. Hierbei han-
delt es sich um eine von acht
Widerstandsklasse, die von
der DIN EN 1627 insbesonde-
re für einbruchhemmende
Fenster und Türen definiert
werden. Sind Fenster und Tü-
ren nach DIN EN 1627 ge-
prüft/zertifiziert und in die Wi-
derstandsklasse RC 2 ein-
gruppiert, dann halten sie An-
griffen des sogenannten Gele-
genheitstäters stand. Die Poli-
zei empfiehlt zur Einbruchsi-
cherung von privaten Wohnun-

Das kleine Einmaleins der Fachbegriffe

gen grundsätzlich Fenster und
Türen der Widerstandsklasse
RC 2.

Pilzkopfzapfen
Ein Pilzkopfzapfen sitzt als Ver-
riegelungselement im Fenster
und verschließt das Fenster
gemeinsam mit seinem Ge-
genstück – dem entsprechen-
den Schließteil im Fensterrah-
men – so fest, dass er das
Fenster vor dem Aufhebeln
durch Einbrecher schützt. Die-
se speziellen Beschläge für
Fenster, Türen und auch Fens-
tertüren sind nach ihrem pilz-
artigen Aussehen benannt.
Sind diese Beschläge nach DIN
18104 Teil 2 geprüft/zertifi-
ziert und montiert, bieten sie
polizeilich empfohlenen Ein-
bruchschutz.

Sperrbügel
Ist ein Sperrbügel an einer Tür
verbaut, ermöglicht er, die Tür

nur einen Spalt breit zu öffnen,
um z. B. Post anzunehmen.
Niemand braucht unbekann-
ten Personen so die Tür voll-
ständig öffnen und damit Ge-
legenheit zum Eintritt zu ge-
ben. Türketten sind dafür kei-
ne Alternative, da Sie leicht
reißen können. Der Sperrbügel
hält auch kräftigen Personen
Stand. Sperrbügel können als
integrierte Sperrbügel bereits
in der Tür verbaut sein, oder
zum Beispiel in Kombination
mit einem Kastenschloss oder
Querriegel als Aufschraubsi-
cherung nachgerüstet werden.

Teleskopstange
Eine Teleskopstange ist eine
solide Stange, meist aus Stahl,
die im Innenraum quer vor ei-
nem (Keller-)Fenster, in der
Regel mit Hilfe einer massiven
Mauerverankerung, ange-
bracht wird. Die Teleskopstan-
ge ist damit eine von verschie-

denen Aufschraubsicherun-
gen, mit denen Fenster gegen
Einbrüche gesichert werden
können. Ihre einbruchhem-
mende Wirkung hat die Tele-
skopstange nachgewiesen,
wenn sie nach DIN 18104 Teil
1 geprüft/zertifiziert ist. Wenn
man das Fenster von innen öff-
nen möchte, entriegelt man
die Stange und nimmt sie aus
der Verankerung.

Dome-Kamera
Eine Dome-Kamera ist eine
Überwachungskamera und
kann damit Teil eines Video-
überwachungssystems sein.
Sie sitzt in einer halbrunden
getönten Kunststoffkuppel.
Dome-Kameras sind damit be-
sonders gut gegen Vandalis-
mus und Manipulation ge-
schützt. Eine solche Kamera
könnt Ihr auch als Speed-Do-
me-Kamera erhalten. Diese
lässt sich mittels eingebautem

Motor schwenken und neigen,
sodass ein breiteres Areal
überwacht werden kann.

Zwangsläufigkeit
Zwangsläufigkeit ist ein Instal-
lationsprinzip bei Alarmanla-
gen. Zwangsläufigkeit gewähr-
leistet, dass zum einen eine
Scharfschaltung der Alarman-
lage nur dann möglich ist,
wenn sich alle Melder im kor-
rekten Zustand befinden, und
dass zum anderen ein Betreten
der überwachten Räume nur
nach Unscharfschaltung der
Alarmanlage erfolgen kann.

Mehr Informationen zu Täte-
rarbeitsweisen, Schwachstel-
len am Gebäude, sinnvoller Si-
cherheitstechnik und richtigem
Verhalten bieten die Polizeili-
chen Beratungsstellen
deutschlandweit kostenlos und
kompetent. Mehr im Netz unter
www.zuhause-sicher.de/bera-
tungsstellensuche. |red

Mit Sicherheit den ungebetenen Besuchern ihr kriminellen Absichten erschweren. FOTO: FREEPIK_JCOMP
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Tipps zum Brandschutz

Sicherheit. Kerzenschein ge-
hört für viele Menschen fest
zur dunklen Jahreszeit. Doch
immer dann, wenn der Kerzen-
schein für Gemütlichkeit
sorgt, steigt auch die Brand-
gefahr. Ein kurzer Moment der
Unachtsamkeit reicht aus, da-
mit ein Zimmer oder sogar
eine ganze Wohnung in Flam-
men steht.

Im Fall der Fälle ist es wich-
tig, einen Brand so schnell wie
möglich zu bemerken. Rauch-
melder erkennen den entste-
henden Rauch frühzeitig und
machen mit einem lautstarken
Signalton auf die drohende
Gefahr aufmerksam. Für eine
sicherere Winterzeit ist es

Gemütliche Abende mit Kerzenschein – aber sicher

folglich ratsam, die eigene
Rauchmelder-Ausstattung zu

kontrollieren. Hersteller Ei
Electronics empfiehlt, dafür in

drei Schritten vorzugehen.
Zunächst gilt es zu prüfen, ob
in allen vorgeschriebenen
Räumen Rauchmelder instal-
liert sind: In Schlaf- und Kin-
derzimmern sowie Fluren, die
als Rettungsweg dienen, sind
sie bundesweit Pflicht – in Ber-
lin und Brandenburg zusätz-
lich in Aufenthaltsräumen wie
dem Wohnzimmer.

Anschließend sollte ein
Funktionstest ausgeführt wer-
den. Ein Druck auf den Test-
knopf reicht – ertönt ein Si-
gnal, ist alles in Ordnung. Da-
bei am besten gleich die
Raucheintrittsöffnungen prü-
fen. Diese sollten frei von
Staub und Insekten sein. Zum

Schluss ist ein Blick auf das
Austauschdatum wichtig, das
auf jedem Gerät vermerkt ist.
Nach spätestens zehn Jahren
sollte der Melder ausge-
tauscht werden, denn mit zu-
nehmender Lebensdauer be-
einträchtigen beispielsweise
Staubablagerungen und Kor-
rosion die Sensorik. Sind zehn
Jahre alte Rauchmelder er-
setzt, der Funktionstest er-
folgreich durchgeführt sowie
ggf. Staub und Insekten ent-
fernt, steht einer entspannten
Winterzeit nichts mehr im We-
ge. Wer bei Familie und Freun-
den zu Besuch ist, kann auch
dort mal einen Rauchmelder-
Check durchführen. |red

Rauchmelder erkennen Brände bereits in der Entste-
hungsphase und warnen frühzeitig durch ein lautstar-
kes, akustisches Signal. Nicht nur in der Adventszeit ist
die Installation im Wohnzimmer empfehlenswert.

FOTO: EI ELECTRONICS/AKZ-O

Ihr Spezialist für Schadensanierung aus Deidesheim

BRAND- & WASSERSCHADEN

SANIERUNG

Wir sind ein Team von Spezialisten in der Brand- & Wasserschaden-Sanierung. 
Unser Gebiet umfasst alle Arbeiten einer Sanierung, sowie Leckortung, 

Trocknung und Schimmelpilzbehandlungen.

RIESLINGWEG 2B, 67146 DEIDESHEIM
Telefon: +49 (0)6326 201110, E-Mail: kontakt@acon-sanierung.de

www.acon-sanierung.de
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Mehr Komfort im Bad

Sanitär. Beim Neubau oder
einer Renovierung spielt das
WC heute eine größere Rolle
als früher. Neben Design
zählen vor allem Hygiene, lei-
ser Betrieb und ein mög-
lichst geringer Reinigungs-
aufwand. Neue Spültechno-
logien, optimierte Keramiko-
berflächen und spülrandlose
Formen sorgen dafür, dass
moderne WCs deutlich effi-
zienter und komfortabler ge-
worden sind. Für viele Bau-

herren ist das ein entschei-
dender Faktor, wenn es um
langfristige Qualität und All-
tagstauglichkeit geht.

Ein Beispiel für diese Ent-
wicklung: die ME by Starck
Hero Edition von Duravit. Das
innovative Wand-WC arbeitet
mit einer kraftvollen Rotati-
onsspülung, die das Becken
gleichmäßig und gründlich rei-
nigt – selbst bei kleinen Was-
sermengen. Der Spülvorgang
bleibt dabei angenehm leise,

Moderne WC Technik überzeugt im Alltag
was besonders in Mehrfami-
lienhäusern oder nachts als
Vorteil empfunden wird. Die
optimierte, spülrandlose Be-
ckengeometrie sorgt dafür,
dass die gesamte Fläche zu-
verlässig erreicht wird.

Ein weiteres Merkmal ist die
DuraShield Schutzglasur mit
antibakterieller Wirkung. Sie
reduziert Bakterien innerhalb
kurzer Zeit nahezu vollständig
und verhindert, dass sich
Schmutz festsetzt. Das klare

Innenleben erleichtert die Rei-
nigung zusätzlich und redu-

ziert den Bedarf an Reini-
gungsmitteln. |red

Schonend sauber

Haus. Ein schlecht abfließen-
der oder gar verstopfter Ab-
fluss gehört zu den häufigsten
Haushaltsproblemen – doch
chemische Rohrreiniger sind
oft keine gute Lösung. „Ag-
gressive Mittel greifen nicht
nur Rohrleitungen an, sondern
belasten auch Gewässer und
Kläranlagen“, erklärt Manuela
Lierow, Abwasserexpertin bei
der Verbraucherzentrale
NRW. „Schon mit einfachen
Hilfsmitteln lässt sich die Ur-
sache meist schnell und um-
weltfreundlich beseitigen und
man verhindert, dass es wie-
der zu einer Verstopfung
kommt.“

Im Bad verhindern passen-
de Siebe, dass lange Haare in
die Abwasserleitungen gelan-
gen und zu Verstopfungen
führen. Ein Abflusssieb in der
Küche fängt feste Essensreste
auf, bevor sie in das Abwas-
serrohr gelangen. Zudem soll-
te Fett oder Öl niemals pur
oder in großen Mengen über
den Abfluss entsorgt werden,
da sich diese Substanzen
beim Auskühlen in den Rohren
verfestigen und Verstopfun-
gen begünstigen können. Bes-

Rohrverstopfungen vermeiden und beseitigen

ser die Reste vom Fondue-Fett
oder aus der Fritteuse in ei-
nem Behälter sammeln und
über den Restmüll entsorgen.
Zur Vorbeugung von Rohrver-
stopfungen empfiehlt es sich,
einmal wöchentlich kochen-
des Wasser in die Abflüsse von
Bad und Küche zu kippen. Dies
hilft, Fett- und Seifenreste zu
lösen und wegzuspülen.

Fließt das Wasser nicht
mehr richtig ab, lohnt sich der
Griff zu umweltfreundlichen
Werkzeugen wie Saugglocke

oder Rohrspirale. Diese ent-
fernen Ablagerungen zuver-
lässig. Eine Saugglocke (Pöm-
pel) löst Blockaden durch Un-
terdruck, während die Spirale
tiefsitzende Verstopfungen
mechanisch beseitigt. Beide
Geräte sind preiswert im Bau-
markt erhältlich und können
mehrfach verwendet werden.
Chemische Reiniger sollten
nur als letzte Option einge-
setzt werden, da sie Materiali-
en angreifen und Dichtungen
beschädigen können.

Häufig liegt die Ursache der
Verstopfung direkt unterhalb
des Waschbeckens. In sol-
chen Fällen kann der Siphon
vorsichtig abgeschraubt und
manuell gereinigt werden. Ein
aufgestellter Eimer verhindert
Wasserschäden. Nach dem
Entfernen der Ablagerungen
sollte das Rohrstück sorgfäl-
tig wieder montiert und auf
Dichtheit überprüft werden.
Eine regelmäßige Reinigung
beugt erneuten Verstopfun-
gen zuverlässig vor.

Zur Reinigung von Abflüs-
sen und Toiletten reicht meist
schon ein kleiner Spritzer
Putzmittel aus. Überdosierun-
gen führen nicht zu besseren
Ergebnissen, sondern belas-
ten Umwelt und Leitungen.
Chemische Rohrreiniger, Des-
infektionsmittel sowie WC-
Steine tragen zur Bildung von
Ablagerungen bei und scha-
den der Wasserqualität. Um
fettige Verschmutzungen im
Abfluss zu lösen, hilft es, ein
bis zwei Esslöffel Natron in
heißem Wasser aufzulösen
und vorsichtig in den Abfluss
zu gießen.

Fachmann für
hartnäckige Fälle

Bei tief sitzenden oder wieder-
kehrenden Verstopfungen ist
die Unterstützung eines Fach-
betriebs für Rohrreinigung er-
forderlich. Seriöse Unterneh-
men arbeiten mit professio-
nellen Geräten und verzichten
nach Möglichkeit auf chemi-
sche Zusätze. Transparente
Preise, geprüfte Qualifikatio-
nen, korrekte Impressumsan-
gaben und eine örtliche Tele-
fonnummer sind wichtige An-
haltspunkte, wenn es um die
Auswahl eines zuverlässigen
Dienstleisters geht. Um im
Ernstfall nicht auf einen betrü-
gerischen Notfall-Rohrreini-
ger hereinzufallen, hilft es,
vorab Kontaktdaten mehrerer
tatsächlich existierender An-
bieter parat zu haben.

Reste chemischer Reiniger
gelten als Sondermüll und
dürfen nicht über den Abfluss
entsorgt werden, sondern
sind bei örtlichen Schadstoff-
sammelstellen abzugeben.
Leere Verpackungen können
über die Wertstoffsammlung
entsorgt werden. So werden
Abwasser, Umwelt und Rohr-
leitungen nicht belastet. |red

FOTO: DURAVIT AG/AKZ-O

Idealerweise läuft das Wasser flott ab FOTO: VZ NRW/ADPIC
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Photovoltaik, Wärmepumpe, Speicher, Stromtarife – doch 
was passt eigentlich zur eigenen Situation? Aus der täg-
lichen Beratung zeigt sich: Die Herausforderungen sind 
unterschiedlich, die Fragen oft ähnlich. Im Kern lassen 
sich vier typische Situationen unterscheiden:

„Ich möchte meine Stromkosten
senken und unabhängiger werden“

Viele Eigenheimbesitzer beschäftigen sich zunächst 
mit Photovoltaik. Ziel ist es, steigende Strompreise 
abzufedern und möglichst viel eigenen Strom zu nut-
zen – etwa auch für ein E-Auto. Wichtig ist dabei 
Orientierung: Welche Anlagengröße passt? Lohnt 
sich ein Speicher? Und wie lässt sich das System 
später erweitern?

„Meine Heizung ist in die Jahre 
gekommen – ich muss handeln“

Andere stehen vor einer konkreten Entscheidung:
Die alte Öl- oder Gasheizung soll ersetzt werden. 
Unsicherheit entsteht durch Förderprogramme,
technische Fragen und die Sorge vor hohen Kosten.
Moderne Wärmepumpen gelten heute als zukunfts-
fähige Lösung – besonders wirtschaftlich, wenn 
Wärmepumpe und Photovoltaik gemeinsam gedacht 
werden.

„Ich baue neu oder
saniere umfassend“

Wer neu baut oder sein Haus grundlegend moder-
nisiert, möchte Strom und Wärme von Anfang an 
zusammen planen. Ziel ist ein stimmiges Gesamt-
konzept, das heute funktioniert und morgen er-
weiterbar bleibt – von Photovoltaikanlage über 
Wärmepumpe bis zur intelligenten Steuerung des 
Energieverbrauchs.

„Ich möchte eine Lösung – und jemanden,
der mich sicher durch alle Schritte führt.“

Nicht jeder möchte sich intensiv mit Technik, Förder-
anträgen und verschiedenen Gewerken beschäfti-
gen. Hier steht der Wunsch nach einem verlässlichen 
Ansprechpartner im Vordergrund, der Planung, Um-
setzung und Betreuung koordiniert.

Regionale Umsetzung
mit starken Partnern

Genau hier setzt die Thüga Energie an. Seit Jahren be-
gleitet das Unternehmen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer in der Region Rhein-Pfalz bei allen Fragen rund 
um Strom und Wärme – als ganzheitlicher Lösungs-
anbieter für die Energie- und Wärmewende.

Im Bereich Photovoltaik arbeitet die Thüga Energie 
mit erfahrenen Fachbetrieben zusammen, darunter 
die soNachhaltig GmbH aus Speyer. Das Unternehmen 
realisiert PV-Anlagen inklusive Speicher und die Thüga 
Energie begleitet Kundinnen und Kunden von der ers-
ten Analyse bis in den laufenden Betrieb und darüber 
hinaus mit dem passenden Stromprodukt.

Bei Wärmepumpen setzt die Thüga Energie auf die 
bewährte Technik von Viessmann, einem führenden 
Anbieter für klimafreundliche Heizsysteme. Die Instal-
lation erfolgt durch Climanovo – mit eigenen Fach-
kräften und klaren Abläufen vor Ort. So verbinden sich 
hochwertige Technik, regionale Umsetzung und ein 
zentraler Ansprechpartner.

Der Anspruch ist klar: keine kurzfristigen Versprechen, 
sondern transparente Beratung, realistische Kosten und 
Lösungen, die langfristig tragen.

Denn Energiewende ist keine Standardlösung – sondern 
eine individuelle Entscheidung.

HEMS – Smartes Energiemanagement 
für Ihr Zuhause

Ihr Zuhause als intelligentes Energiesystem: Ein Home 
Energy Management System (HEMS) vernetzt Photovol-
taik, Speicher, Wärmepumpe und Verbraucher. So nutzen 
Sie automatisch den selbst erzeugten Strom zuerst, re-
duzieren den Netzbezug in Spitzenzeiten und erhöhen 
Ihre Unabhängigkeit von steigenden Strompreisen.

Highlights:

Automatische Steuerung von Stromerzeugung
und -verbrauch

Optional: App für alle steuerbaren Geräte im Haus

Selbstlernende KI passt den Speicherbetrieb an 
Verbrauch, Wetter und Tageszeiten an

Blick in die Zukunft: Bidirektionales 
Laden – das E-Auto als Energiespeicher

Ihr E-Auto wird zum mobilen Energiespeicher: Mit bi-
direktionalem Laden speisen Sie Strom ins Haus oder 
Netz zurück. Damit senken Sie Kosten, nutzen Energie 
effzient und unterstützen die Netzstabilität.

Vorteile auf einen Blick:

Nutzung des E-Auto-Stroms für Zuhause

Überschüsse wirtschaftlich ins Netz einspeisen

Beitrag zur nachhaltigen Energieversorgung

Thüga Energie – Ihr Partner für 
zukunftssichere Energie

Wir sind mehr als ein Energieversorger – wir sind Ihr 
Lösungsanbieter und -partner. Gemeinsam gestalten wir 
die Energie- und Wärmewende kompetent, verlässlich 
und verantwortungsvoll. 

Mehr Informationen und
unverbindliche Beratung unter:

www.thuega-solar.de

Zukunftssichere Energie 
für Ihr Zuhause

und ihre Partner:

Steigende Energiepreise, neue 
gesetzliche Vorgaben und eine kaum 
überschaubare Zahl an Angeboten: 

Viele Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer stehen aktuell vor der 
Frage, wie sie ihre Energieversorgung 
vorausschauend gestalten können. 

Rüdiger Froely
Fachbereichsleiter Energiedienstleistungen

Photovoltaik ist der erste Schritt in ein 

ganzheitliches Energiesystem – alles Weitere 

folgt daraus.

PHOTOVOLTAIK • WÄRME • KLIMA
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Wohnquartier „Ludwigsgarten“

Unser attraktives und nachhaltiges Neubauprojekt umfasst 44Eigentumswohnungen und5 Stadthäuser und bietet
die ideale Kombination aus städtischer Infrastruktur und wertigem Wohnumfeld in zentrumsnaher Lage. Dieses au-
tofreie und familienfreundliwhes Quartier mit wa. 400 m² Spielfläwhe verfügt über 100 Tiefgaragen-Stellplätze mit
E-Ladevorbereitung. Die Versorgung erfolgt über ein Fernwäremnetz und die Mehrfamilienhäuser sind mit einer
PV-Vorrüstung ausgestattet.

vvrbank-krp.de/immobilien

Eigentumswohnung
∙ 1-4 ZKB
∙ Wohnfäwhe von wa. 28 m² bis wa. 131 m²
–––––––––––––––––––––

Kaufpreis: ab 152.500,- €
(entspriwht ab 4.810,- €/m² Wohnfläwhe,
zzgl. Tiefgaragen-Stellplatz)

Stadthaus
∙ 5 1 ZKB
∙ Wohnfäwhe wa. 153 m²
–––––––––––––––––––––

Kaufpreis: ab 806.200,- €
(zzgl. Außßnstßllplatz)

KÄUFER

PROVISION
S-

FREI

KÄUFER

PROVISION
S-

FREI

* AKTIONS-ZINS: Konßitionsänßßrungßn aufgrunß vßränßßr-
tßr Marktsituation jßßßrzßit mögliwh. Aktußllß Informationßn
unß Dßtails zur Bßispißlrßwhnung ßrhaltßn Siß auf unsßrßr
Wßbsßitß.

Jetzt

AKTIONS-
ZINS*

sichern!

Immobilien ServiceCenter
Bahnhofstr. 19 ∙ 67346 Spßyßr
Tel. 06232 618-5000 ∙ immobilißn@vvrbank-krp.ßß
www.vvrbank-krp.ßß/immobilißn

Wohn(t)rau
m

in Speyer
„Am Raben

steinerWe
g“

☑

Hervorrag
end für KA

PITALANL
EGER

geeignet!
(ßßgrßssiv

ß Afa mög
liwh)

Für ßßtaillißrtß Infos
zum Bauobjßkt ßinfawh
QR-Coßß swannßn.
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Homepage.
Freitag, 06.03., Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Sporthalle des TV 1886 Kallstadt e.V., Kallstadt
Orgelkonzerte „Freinsheimer Orgelpunkt“.
Werke von J. S. Bach (Präludium und Fuge C-Dur, BWV 547; aus dem
Orgel-Büchlein: Jesu, meine Freude, BWV 610), Scheidt (Variationen
über Ach du feiner Reuter), Reger (Melodia B-Dur, op. 129 Nr. 4), Lefébu-
re-Wély (Boléro de concert); Kai Schreiber: Improvisation über ein The-
ma aus dem Publikum. Kai Schreiber, Orgel
Eintritt frei, Spenden willkommen!
Samstag, 07.03., 17.15 Uhr, Prot. Kirche am Markt, Freinsheim

Samstag, 07.03., Sonntag, 08.03., 11 Uhr
Terminankündigung Hermann-Sinsheimer-Plakette 2026. Thomas „Ed-
sel“ Merz und die Band „Die anonyme Giddarischde“ erhalten die Her-
mann-Sinsheimer-Plakette 2026.

Samstag, 07.03.2026
Abendveranstaltung mit Einblicken, Literatur und Musik im Von-Busch-
Hof in Freinsheim, die Uhrzeit entnehmen Sie bitte den weiteren Ankün-
digungen der lokalen Presse.

Sonntag, 08.03.2026, 11:00 Uhr
Feierliche Verleihung der Hermann-Sinsheimer-Plakette 2026 im Von-
Busch-Hof. Die Laudatio hält Frau Dagmar Gilcher. Bitte entnehmen Sie
weitergehende Informationen dem Amtsblatt. Der regionalen Presse
oder unserem WhatsApp-Kanal der Stadt Freinsheim
Von-Busch-Hof, Freinsheim
Von-Busch-Hof Konzertant lädt ein zum Kinderkonzert „Peter und
derWolf“! Der Komponist Sergei Prokofjew hat ganz speziell für Kinder ein
„symphonisches Märchen“ komponiert, in dem nicht nur eine äußerst
spannende Geschichte von einem fresswütigenWolf erzählt wird, der von
demmutigen Peter überlistet und in einen Zoo gebracht wird. Sondern ihr
lernt auch seinen Großvater und seine Freunde: einen Vogel, eine Ente
und eine Katze kennen. Musiker von „Busch-Hof Consort“ übernehmen
denmusikalischen Part. Ilona Christina Schulz erzählt dieses so auf-regen-
de Märchen und erklärt euch, warum die Oboe wie eine Ente schnattern
kann, die Katze miaut wie eine Klarinette, ein tief klingendes Horn wird
den bösen Wolf verkörpern. Kartenreservierung: vbh-konzertant.de oder
Touristinformation i-Punkt FreinsheimKartenmit Bezahlung per EC-Karte.
Der Eintrittspreis ist einheitlich für Kinder und Erwachsene € 7,00.
Sonntag, 08.03., 16 Uhr, Freinsheim, von-Busch-Hof

Lokale Nachrichten

Ende der amtlichen Bekanntmachungen Freinsheim

Dackenheim

Der Diakonieverein Freinsheim – Dackenheim e. V.
(Ökumenischer Krankenpflegeverein)
informiert über den einstimmigen Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 15.10.2025:
Der Diakonieverein Freinsheim-Dackenheim e.V. (Ökumenischer Kran-
kenpflegeverein ) (VR 10379) löst sich zum 31.12.2025 auf. Die Sperrfrist
läuft bis zum 31.12.2026. Etwaige Gläubiger des Vereins werden gebe-
ten, Ihre Ansprüche beim Liquidator innerhalb dieser Frist anzumelden
unter der E-Mai Adresse: DiakonieFreinsheim@web.de.

Erpolzheim

Bauern- und Winzerschaft Erpolzheim
Hiermit ergeht Einladung zur Generalversammlung der Bauern- und
Winzerschaft Erpolzheim.
Wann: Mittwoch 18.03.2026, 20.00 Uhr
Wo: Gaststätte AN DER ISENACH; Vereinszimmer TVE
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahlen
8. Beratung über Erhaltungsmaßnahmen

unserer Feld- und Weinbergswege
9. Feld- und Weinbergswegebeitrag

Beratung und Beschlussfassung
10. Aussprache über aktuelle Themen
11. Wünsche und Anträge
Erpolzheim, den 08.02.2026
Gez. Gunter Koob, Vorsitzender

Landfrauen Erpolzheim
Die Landfrauen Erpolzheim laden herzlich zu einem
spannendenMitmach-Kochkurs ein.
Thema: ESSEN FÜR DIE SEELE
Gemeinsam kochenwirmit Zutaten, die unserer Seele guttun und unsere
Stimmung positiv beeinflussen.

Wann: Donnerstag, 05.03.2026, 19.00 Uhr
Wo: Bürgerhaus Erpolzheim
Bringt bitte ein scharfesMesser, ein Schneidebrett, ein Gedeck und viel
gute Laune mit. Wir freuen uns auf einen genussvollen, geselligen Abend!
Anmeldungen bitte bis spätestensMontag, 02.03.2026 bei Sivia Bieche,
Tel. 06353/508247. Gäste sind natürlich jederzeit willkommen!

Liebe Freundinnen und Freunde des Chorgesanges,
wir laden herzlich ein zum Frühjahrskonzert am 14.März 2026 um
19:00 Uhr im Bürgerhaus Erpolzheim
Eine bunte Mischung quer durch klassische und moderne Chorliteratur
bieten Ihnen:
Männergesangverein 1842 Erpolzheim e.V.
Ev. Kirchenchor Erpolzheim
Sängereinheit1867 Edingen e.V.
Vokalensemble Cantiemus
Der Eintritt ist frei. Für Getränke und belegte Brötchen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher !

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich ein.
Termin: Mittwoch, 11.03.2026 um 19:00 Uhr
Ort: Sitzungszimmer im TVE - Erpolzheim
Wir freuen uns auf regen Zuspruch.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht 1.Vorsitzender
3. Bericht politische Arbeit
4. Ehrung Mitglieder: Peter Huber, Richard Dell, Siegfried Stockinger,
Gerda Weickert, Karin Kitsch, Liesel Koob, Hedda Wiegand

5. Termine 2026
6. Abfrage Helfer für Sommerfest und Kerwe
7. Wünsche und Anträge
Anträge müssen schriftlich bis spätestens eine Woche vor der Mitglie-
derversammlung beim Vorstand eingereicht werden.
1. Vorsitzender: Frank Kitsch,
2. Vorsitzender: Frank Bühler
Kassenwart: Sabine Bühler
Schriftführer: Frank Wiegand
Beisitzer: Sacha Opaska, Wolfgang Eyer
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Freinsheim

Literarische Lese 2026 – Die Welt meines Dorfes
Bilder und Filme vom Hahnenfest?

Haben Sie noch Bilder oder Filme vom Hahnenfest? Wir würden uns
freuen, wenn Sie uns diese zum Kopieren oder in digitalisierter Fassung
zur Verfügung stellen würden. Auch nächstes Jahr wird es im Rahmen
der Literarischen Lese wieder eine Abendveranstaltung „Die Welt mei-
nes Dorfes“ geben. Dieses Mal soll es um das legendäre Hahnenfest
gehen. In bewährter Manier wollen wir an die Jugenderinnerungen von
Hermann Sinsheimer anknüpfen und mit unseren eigenen Erinnerun-
gen ergänzen. Wenn es um das Hahnenfest geht, ist dies natürlich auch
mit Bildern und Filmvorführungen zu illustrieren.
Bitte setzen Sie sich deswegen mit Werner Grallath (06353-2460 oder
werner.grallath@t-online.de) oder Matthias Weber (0171-2352253 oder
matthias.weber.freinsheim@outlook.de) in Verbindung. Wir kommen
auch gerne zu Ihnen oder Sie kommen zu uns, so dass Sie das Material
nicht für längere Zeit aus den Händen geben müssen.

Abteilung Viet Vo Dao
Viet Vo Dao ist eine vietnamesische Selbstverteidigungs- und
Kampfsportart, die neben der körperlichen Leistungsfähigkeit auch den
Charakter und das gegenseitige Verständnis fördern soll.
Geeignet ist Viet Vo Dao für jedes Alter und Geschlecht. Neueinsteiger
sind jeder Zeit herzlich willkommen!
Trainingszeiten
Ort: TSV-Sporthalle, Friedhofstr. 25. Freinsheim
Trainingszeiten
Kinder (5 bis 7 Jahre)
Dienstag 17:30 bis 18:30 Uhr
Freitag 15:00 bis 16:00 Uhr
Kinder (8 bis 13 Jahre)
Dienstag 17:30 bis 18:30 Uhr
Freitag 16:00 bis 17:00 Uhr
Erwachsene und Jugendliche (ab 14 Jahre)
Dienstag 18:30 bis 19:30 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:00 Uhr
Kontakt
Tel.: 07251-3229488, info@viet-vo-dao.de, Mehr Infos: www.viet-vo-dao.de

Einladung zur Generalversammlung
Landjugend Freinsheim
wir laden zur Generalversammlung der Landjugend Freinsheim ein, am
Montag den 02.03.2026 um 19:00 Uhr ein
Die Generalversammlung findet im Weingut Kassner Simon, Am Musi-
kantenbuckel 7, 67251 Freinsheim, statt.
Tagesordnung
1. Eröffnung der Generalversammlung durch den Vorstand
2. Rückblick des Jahres 2025
3. Entlastung des Vorstandes
4. Entlastung des Kassenwartes
5. Neuwahlen
6. Vorschau 2026
7. sonstiges

Hallo liebe LandFrauen und -Buwe!
AmMittwoch, den 04.03.2026 um 19:00 Uhr besucht uns
Referentin Yvonne Riede von derMILAG. Thema des Abends ist „Milch
multikulti-über Lassi, Kefir, Ayran: gesundheitsbewusst ernähren“.
Dazu bereitet sie je Teilnehmer zwei Teller mit Kostproben vor, deshalb
ist eine Anmeldung bis 01.03.2026 ist erforderlich.
Bitte meldet euch bei Inge Frank (06353-1719 AB).
Die Kursgebühr beträgt 5 €. Bringt bitte Glas und Besteck mit!

Der Diakonieverein Freinsheim – Dackenheim e. V.
(Ökumenischer Krankenpflegeverein)
informiert über den einstimmigen Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 15.10.2025:

Der Diakonieverein Freinsheim-Dackenheim e.V. (Ökumenischer Kran-
kenpflegeverein ) (VR 10379) löst sich zum 31.12.2025 auf. Die Sperrfrist
läuft bis zum 31.12.2026.
Etwaige Gläubiger des Vereins werden gebeten, Ihre Ansprüche beim
Liquidator innerhalb dieser Frist anzumelden unter der E-Mai Adresse:
DiakonieFreinsheim@web.de.

Kallstadt

Einladung zum Kallstadter Mittagstisch
im März 2026
Liebe Kallstadterinnen & Kallstadter,
am 19.03.2026 sind wir ab 12:00 Uhr zu Gast im „Weinhaus Henninger“
in der Weinstraße 93. Für uns werden Lammhaxen in Burgundersauce
mit Ratatouille und Rosmarinkartoffeln zubereitet. Bitte anmelden, wie
immer bei Frau Veronika Schramm, unter 06322/ 959 346 bis zum
11.03.2026. Wir wünschen allen Teilnehmern einen guten Appetit und
eine kurzweilige Zeit.
Ihr Team „Kallstadter Mittagstisch“

Weisenheim am Berg

Tennisclub TC Mandelgarten
Weisenheim am Berg
Liebe Tennisfreunde,
hiermit laden wir alle Mitglieder des TCM zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung ein.
Diese findet statt am Donnerstag, 12. März 2026, um 19.00 Uhr im
Bürgerhaus in Weisenheim am Berg
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Bericht der Mannschaftsführerin
8. Aussprache zu Berichten
9. Wahl der Kassenprüfer

10. Anfragen, Verschiedenes, Sonstiges
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Versammlung nach der
Satzung vom 12.06.1980 ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschiene-
nen, beschlussfähig ist.
Anträge sind 2 Wochen vor dem Versammlungsbeginn schriftlich beim
1. Vorsitzenden Peter Wetzel, E-Mail: Wetzel.Peter@web.de,
Tel. 06359-806828 einzureichen.
Neue Anträge müssen auf der Versammlung vorgetragen werden und
unterliegen für die Annahmeder Abstimmungder anwesendenMitglieder.
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand
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Tanzsportclub Weiß-Gold
Weisenheim am Berg e.V.
Tanzsportseminar 2026
Von Freitag 13. März, ab 18 Uhr bis Sonntag 15. März, 12 Uhr veran-
staltet der TSC Weiß-Gold das jährliche Tanzsportseminar, zum vierten
Mal in der großen Schulsporthalle der Realschule plus in Weisenheim
am Berg. Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Programm und
weitere Infos auf der TSC-Homepage.
Mitgliederversammlung 2026
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 am Dienstag 17.
März um 19.30 Uhr im Großen Saal des Bürgerhauses von Weisenheim
am Berg, Hauptstr. 72
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht der Präsidentin
5. Bericht des Sportwarts
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Präsidiums
9. Neuwahl des Präsidiums
10. Neuwahl der Kassenprüfer
11. Herbstwanderung
12. Verschiedenes
Weitere Termine
Samstag 07. März freies Tanztraining 15 - 17 Uhr
Samstag 11. April freies Tanztraining 15 - 17 Uhr
Tanzen Sie gerne? Dann lernen Sie uns kennen! Herzlich laden wir
interessierte Paare auch zum Probetraining ein. Kommen Sie vorbei
und lernen Sie uns und das Tanztraining kennen, jeweils freitags, ab 18
Uhr in der Sporthalle Realschule Plus, Neumayerstr. 27, Weisenheim am
Berg. Drei Tanzabende sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Informationen auf unserer Homepage www.tsc-weiss-gold.de

Pfälzerwald-Verein Weisenheim am Berg
Mitgliederversammlung am 10. März 2026
Die Mitgliederversammlung des Pfälzerwald-Verein
Weisenheim am Berg findet am 10.03.2026 um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Weisenheim am Berg statt.

Familienwanderung mit Planwagenfahrt am 8. März 2026
Im familienfreundlichen Tempo über „Bollerwagen geeignete Wege“
zum Bismarkturm, unterwegs Verpflegungs-Rast an unserer Hütte.
Rücktour mit Planwagen (Teilnehmerzahl begrenzt!)
Wanderführung:Mike Billhardt
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Parkplatz „P4“ (Ortsausgang Süd),

Weisenheim am Berg
Wegstrecke: ca. 8 km/280hm
Rückkehr: ca. 15:00 Uhr
Anmeldung erforderlich bis 01.03.2026 bei
Mike Billhardt, Tel. 0173 7114341 oder mike.billhardt@web.de
Gäste sind herzlich willkommen !

Tennisclub TC Mandelgarten
Weisenheim am Berg
Liebe Tennisfreundinnen und Tennisfreunde,
wie üblich, muss die Tennisanlage zum Saisonbeginn 2026 von Grünzeug
befreit werden, anschließend werden unsere beiden Plätze im April
durch eine Fachfirma wieder neu hergerichtet.
Wir wollen daher einen ersten gemeinsamen Arbeitseinsatz durchführen.
Der Termin hierfür ist Samstag der 14. März 2026 ab 14:00 Uhr.
Bitte wenn möglich Arbeitsgeräte mitbringen: Rechen, Schaufel, Besen,
Schubkarre, Laubsack, usw.Bitte vergesst nicht, Eure geleisteten Arbeits-
stunden danach einzutragen. Die Liste ist in der Umkleidekabine ausgelegt.
Bleibt gesund und munter, bis bald mit sportlichen Grüßen
Peter Wetzel

Weisenheim am Sand

Liebe LandFrauen, Landmänner,
Freunde und Interessierte,
anbei unsere kommenden Veranstaltungen :
Sa 28.02. 14-16 Uhr Reparatur-Café
Sa 28.02. 15 Uhr Glühweinkutschfahrt vom Weingut Kreuzhof
Mi 04.03. 16 Uhr „Stammtisch“ mit Kerstin und Sonja

in unserem Vereinsraum.
Geselliger Mehrgenerationentreff: Quatschen, austauschen,
miteinander lachen, bei Kaffee, Kuchenoder anderen Leckereien.

Fr 06.03. 18 Uhr „Pfälzer Happen“ Tapas uff pälzisch mit Rolf
Sa 07.03. 11 Uhr „Sprossen- kleine Kraftpakete“ mit kleiner Verkostung,

mit Stefanie
Achtung Vorschau!!! 28.3. ab 18 Uhr Karaoke-Abend in den Räumen der
Eintracht! Eintritt frei!
Die Kurse finden, wenn nicht oben anders angegeben, bei uns im Ver-
einsraum unter dem „Pfälzer Hof“ statt.
Kosten für die Kurse (wenn nicht anders erwähnt): Mitglieder nur Mate-
rialkosten (falls anfallend, z.B. bei Kochkursen), Nichtmitglieder Materi-
alkosten + 5,- Euro. Wollt ihr euch für einen Kurs anmelden oder habt
Fragen dazu, scheut euch nicht und nehmt einfach Kontakt mit uns auf.
Telefonisch bei Kerstin Ott, Tel. 0177 736 38 44, unter der Email Land-
frauen-weisenheimsand@web.de oder in der Aktivitäten-Whatsapp-
gruppe der LandFrauen.
Wir freuen uns auf euch! Bei uns sind alle herzlich willkommen!
Euer LandFrauen-Teamvorstand

Sozialverband VdK OV Weisenheim am Sand
Jahreshauptversammlung / Ortsverbandstag 2026
Am Samstag, den 14. März 2026 findet um 14.00h im ASV Sportheim,
67256 Weisenheim am Sand, Ritter-von-Geissler-Strasse 79 die Jahres-
hauptversammlung / der Ortsverbandstag des Sozialverbandes VdK OV
Weisenheim am Sand statt.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1) Begrüssung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Verabschiedung der Tagesordnung
3) Bericht des Vorsitzenden über 2025
4) Bericht des Kassenverwalters über 2025
5) Bericht der Kassenrevision 2025 durch den Kreisverband
6) Entlastung des Kassenverwalters und des Vorstandes
7) Neuwahlen des Vorstands

7.1.) Wahl der/des Vorsitzenden*in
7.2.) Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden*in
7.3.) Wahl der/des Kassenverwalters*in
7.4.) Wahl der/des Schriftführes*in
7.5.) Wahl der Beisitzer
7.6.) Wahl der Mitgliederbeauftragten
7.7.) Wahl der Revisioren

8) Beschluss: Auswahl der Delegierten für den Kreisverbandstag 2026
durch Ortsverbandsvorstand

9) geplante Aktivitäten 2026
10) Verschiedenes
11) Verabschiedung

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Prof. Dr. Michael Rauch
1. Vorsitzender des VdK OVWeisenheim am Sand

Seniorentreff der Freiwilligen Feuerwehr
Weisenheim am Sand
Der Seniorentreff der Freiwilligen FeuerwehrWeisenheim am Sand findet
am Freitag, den 27.02.2026 um 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in
Weisenheim am Sand statt. Alle ehemaligen und aktiven Feuerwehrleu-
te sind herzlich eingeladen.Die nächsten Treffen für das Jahr 2026 fin-
den am 28.08.26 und am 06.11.2026 statt. Bitte schonmal vormerken.
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Heimat - und Museumsverein
Krimifreunde/innen aufgepasst!
Wir freuen uns, nun schon zum 3.Mal eine Autorenle-
sung im Alten Rathaus anbieten zu können. Am Frei-
tag, den 20.3., um 19 Uhr besucht uns FrauMonika Geier, eine pfälzische
und zugleich eine der bekanntesten deutschen Krimiautorinnen, um ih-
ren Roman „Antoniusfeuer“ vorzustellen. Wie auch schon in den 7 vor-
angegangenen Büchern ermittelt die Ludwigshafener Kriminalkommis-
sarin Bettina Boll in der Pfalz , hier in einem kleinen pfälzischen Dorf, wo
unheimliche Dinge geschehen. Sie hat einen Todesfall aufzudecken, der
merkwürdige Verbindungen zur Katholischen Kirche aufweist und auch
der berühmte Isenheimer Altar spielt eine Rolle .Frau Geier ist Trägerin
des Deutschen Krimipreises und wurde schon für ihr Erstlingswerk „Wie
könnt ihr schlafen?“ mit dem renommierten Marlowe-Preis ausgezeich-
net. Die Autorin ist gerade dabei ihren brandneuen 9. Roman abzu-
schließen und Sie dürfen schon einen Vorgeschmack davon bekommen.
In „Voll fiese Flora“ porträtiert die Kriminalerzählerin 30 bekannte Ge-

wächse mit ihren Geheimnissen. Sie wird mit einigen Auszügen auch
Hobbybotaniker zum Staunen bringen. Wir freuen uns auf einen unter-
haltsamen Abend mit Ihnen! Eintritt: 12 €
Termin: Freitag, 20.3., 19 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Bahnhofstraße
Kartenbestellung: Tel.06353 1533 ( Pirrmann)
Kartenabholung: Dienstag, 17.3., 16.00 - 17.30 Uhr und

Donnerstag 19.3., 10.30 - 11.30 Uhr

55plus Treff macht fit!
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, den 3.März, um 15.30 Uhr
statt. Wir freuen uns auf Christel Reuther ( ASV ), die uns besuchen wird,
um uns Senioren / innen Tipps zum Fitbleiben zu zeigen. Seien Sie ge-
spannt! An diesem Nachmittag können Sie sich auch mit Partnern / in-
nen im 1. OG zum Rommee-Spielen oder einem Brettspiel zusammen-
tun. Sich austauschen, plaudern, einen Kaffee/ Tee trinken, das ist na-
türlich ebenso vorgesehen. Auch wenn Sie noch nicht bei uns waren,
schauen Sie dochmal herein. Es kostet sie nichts! Wir freuen uns auf Sie!

Kuchen undGetränkeverkaufvor OrtKinder
Flohmarkt
07.03.2026 | 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Vereinsheim Harmonie, Dackenheimer Str. 40
67251 Freinsheim

Standgebühr: 10€ für Mitglieder/12€ für Nicht-Mitglieder; Kleiderstange 3€
Anmeldungen ab 26.01.2026 an FoerdervereinHfK@gmx.de
Organisator: Förderverein Haus für Kinder e.V. Freinsheim

Das Flohmarkt-Angebot:
Kleidung für Babys &
Kinder, Schuhe, Spielzeug,
Bücher, Kinderfahrzeuge
und vieles mehr...

Tattoo -und Malstation für
die Kinder

Kirchliche Nachrichten
Protestantische Kirchengemeinde

Mitteilungen der prot. Pfarrämter
in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Gemeinsames Kirchenbüro der Pfarrämter

Für Terminanfragen, Bescheinigungen etc. wenden Sie sich bitte an
unser gemeinsames Kirchenbüro:
Prot. Kirchenbüro VG Freinsheim / Frau Nather
Schulstr.9, 67256 Weisenheim am Sand
Tel.: 06353 9590415, E-Mail: kirchenbuero.vgfreinsheim@evkirchepfalz.de
Bürozeiten: Di. 8 – 12 Uhr und 13 – 16.30 Uhr, Mi. – Fr. 8 –12 Uhr

Prot. Kirchengemeinden Bobenheim, Herxheim,
Weisenheim am Berg, Kallstadt-Erpolzheim
Pfarrer Oliver Herzog, Leistadter Str. 8, 67169 Kallstadt
Telefon: 06322 1086 / E-Mail: pfarramt.kallstadt@evkirchepfalz.de

Gottesdienste:
Sonntag, 1.3.
09.15 Uhr Erpolzheim (Pfarrer Herzog)
10.30 Uhr Weisenheim (Pfarrer Herzog)
Freitag, 6.3., Weltgebetstag der Frauen
18.00 Uhr gemeinsame ökumenische Feier im Prot. Gemeindehaus in

Weisenheim (siehe unten)
Sonntag, 8.3.
09.15 Uhr Kallstadt (Pfarrer Herzog)
10.30 Uhr Bobenheim (Pfarrer Herzog)

Sonntag, 15.3.
10.30 Uhr Weisenheim (Pfarrer i.R. Meinhardt)
Diverse Veranstaltungen
Ev. Frauenbund
Mittwoch, 4.3., in der Gaststätte „Die Scheier“ bei Heike Henninger in der
Neugasse; ab 18.30 Uhr besteht Gelegenheit zum gemeinsamen Abend-
essen, um 20 Uhr beginnt der Vortrag. Gäste sind jederzeit willkommen
Vorschau Weltgebetstag
Jedes Jahr am ersten Freitag im März ist es wieder soweit, dass weltweit
Christinnen aller Konfessionen jeweils vor Ort zusammenkommen, beten,
singen, innehalten und miteinander feiern. Die Liturgie für dieses Jahr ha-
ben Frauen aus Nigeria zusammengestellt. Sie haben als Motto für 2026
gewählt: „Kommt! Bringt eure Last“. Aus unseren Gemeinden wird einge-
laden nach Weisenheim am Berg. Frauen aus unseren Kirchengemeinden
haben den weltweiten für vor Ort vorbereitet. Die ganze Feier findet im
Prot. Gemeindehaus neben der Kirche in der Kirchgasse statt (ursprünglich
Beginn der Kirche geplant). Herzliche Einladung! Gerne auch anMänner!
Regelmäßige Gruppen
Elternabend für die Konfirmationsfeiern 2026
Donnerstag, 5.3., 20 Uhr Vorbereitungstreffen imGemeinderaum Kallstadt
für die Feiern in allen Orten des Pfarramtes
Konfirmanden
Freitag, 13.3., bis Sonntag, 15.3., Abschlussfreizeit; bitte Infos per Mail
beachten
Präparanden
Dienstag, 3.3., 17 Uhr Treffen im alten Pfarrhaus Erpolzheim
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Kirchenchor Erpolzheim
montags 19.30 Uhr Probe im Bürgerhaus
Kirchenchor Kallstadt
montags 18 Uhr Probe im Gemeinderaum
Kirchenchor Weisenheim
montags 18 Uhr Probe im Gemeindehaus
Posaunenchor Weisenheim
donnerstags 20 Uhr Probe im Gemeindehaus

Prot. Pfarramt Freinsheim - Kirchengemeinden Dackenheim und
Freinsheim
Kontakt über gemeinsames Kirchenbüro (siehe oben)

Gottesdienste
Sonntag, 01.03.
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Gospelchor in Freinsheim,

Pfrin. i.R. Gertrud Lugenbiehl-Spindler
Sonntag, 08.03.
09.00 Uhr Gottesdienst in Dackenheim, im DGH, Pfr. i.R. Klaus Haller
10.15 Uhr Gottesdienst in Freinsheim, mit Kinderchor,

Pfr. i.R. Klaus Haller
Dienstag, 24.03.
15.30 Uhr Gottesdienst im Seniorendomizil Haus Nikolas,

Präd. Jutta Lindemann
Regelmäßige Gruppen in Freinsheim (F) und Dackenheim (D)
Montag:
16.15 Uhr (F): Kinderchor „Coole Bibelsänger“ (ab 3. Klasse),

Info und Anmeldung: susanne.grube@me.com
19.30 Uhr (F): Kirchenchor
Dienstag:
15.30 Uhr (F): Gottesdienst im Haus Nikolas, letzter Dienstag im Monat
17.00 Uhr (F): Präparanden und Konfirmanden

siehe Weisenheim am Sand
Donnerstag:
19.30 Uhr (F): Gospelchor

Die Telefonnummern der Gruppenleitungen und weitere Informationen
finden Sie auf unserer Internetseite:
www.evkirche-freinsheim-dackenheim.de .

Prot. Kirchengemeinde Weisenheim am Sand
Pfr. Martin Lenz, Westring 25, 67256 Weisenheim am Sand
Tel.: 06353 93129
E-Mail: pfarramt.weisenheim.am.sand@evkirchepfalz.de

Freitag, 27.02.
20.00 Uhr – Probe des Posaunenchors
Samstag, 28.02.
09.00 Uhr – Tagung der Bezirkssynode

im Prot. Gemeindehaus Eisenberg
Sonntag, 01.03.
10.00 Uhr – Gottesdienst
Dienstag, 03.03.
17.00 Uhr – Konfirmandenunterricht in Freinsheim
Mittwoch, 04.03.
09.30 Uhr – Krabbelgruppe
16.00 Uhr – Bastel- und Nähgruppe für Overlock und Nähmaschinen
Freitag, 06.03.
18.00 Uhr – Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag,

im Anschluss gemütl. Ausklang mit Imbiss
20.00 Uhr – Probe des Posaunenchors
Sonntag, 08.03.
10.00 Uhr – Gottesdienst (Lekt. Wendel), parallel dazu Kindergottesdienst

Einladung zumWeltgebetstag 2026
„Kommt! Bringt eure Last“ ist der Titel des Weltgebetstages 2026 aus
Nigeria. Christliche Frauen aus Nigeria laden uns ein, gemeinsam Got-
tesdienst zu feiern, die Lasten der anderen zu teilen und neue Kraft
in der Gemeinschaft zu finden. Wir laden Sie ein, mit uns am Freitag,
06.März 2025 um 18:00 Uhr den Weltgebetstags-Gottesdienst im pro-
testantischen Gemeindehaus in Freinsheim in altbewährter Form mit
anschließendem Beisammensein zu feiern.

Katholische Kirchengemeinde

Pfarrei Hl. Theresia vom Kinde Jesus
mit den Gemeinden Bad Dürkheim und Leistadt - Dackenheim -
Ellerstadt - Freinsheim - Friedelsheim - Grethen - Wachenheim -
Weisenheim am Sand

Kath. Pfarramt Bad Dürkheim
Pfarrer: Moritz Fuchs, Kurgartenstr. 16, 67098 Bad Dürkheim
Tel.: 06322 1865, Fax: 06322 981188
E-Mail: pfarramt.bad-duerkheim@bistum-speyer.de
www.pfarrei-bad-duerkheim.de
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12 Uhr, Di. 15 – 18 Uhr, Mi. geschlossen

Gottesdienste:
27.02. – Freitag der 1. Fastenwoche
18.00 Uhr Ellerstadt Eucharistiefeier
28.02. – Samstag der 1. Fastenwoche
10.30 Uhr Wachenheim Weggottesdienst der Kommunionkinder
18.00 Uhr Wachenheim Vorabendmesse zum Sonntag
01.03. – 2. Fastensonntag
09.00 Uhr Bobenh./Berg Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
10.30 Uhr Bad Dürkheim Eucharistiefeier
10.30 Uhr Freinsheim Eucharistiefeier
18.00 Uhr Friedelsheim Eucharistiefeier
02.03. – Montag der 2. Fastenwoche
18.00 Uhr Pfarrsaal Grethen Eucharistiefeier
03.03. – Dienstag der 2. Fastenwoche
15.00 Uhr Bad Dürkheim Seniorengottesdienst
06.03. – Freitag der 2. Fastenwoche
18.00 Uhr Ellerstadt Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag,

anschl. Beisammensein
18.00 Uhr Freinsheim Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
18.00 Uhr Weisenheim am Berg Ökumenischer Gottesdienst zum

Weltgebetstag
18.00 Uhr Weisenheim am Sand Ökumenischer Gottesdienst zum

Weltgebetstag, anschließend Imbiss und Umtrunk
19.00 Uhr prot. Schloßkirche Ökumenischer Gottesdienst zum Weltge-

betstag, anschl. Beisammensein
19.00 Uhr Protestantische Kirche Friedelsheim Ökumenischer Gottes-

dienst zum Weltgebetstag
19.00 Uhr Wachenheim Ökumenischer Gottesdienst zumWeltgebetstag

Homepage der Pfarrei
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte ebenso den in den Kirchen
aufliegenden Gemeindebriefen oder auch der Homepage:
www.pfarrei-bad-duerkheim.de
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